
Protokolle
zu den Sitzungen des 49. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag, den 7. März 1909.

Nach Beiwohnung des in beiden HauptkirchenabgehaltenenFestgottesdicnstesversammelten
sich die Mitglieder des auf heute einberufenen49. Rheinischen Prouinziallandtags gegen 12 Uhr
im Sitzungssaale des Ständehauses.

Von einer Abordnung geleitet trat um 12'/^ Uhr der KöniglicheLandtagstommissar,
Ober-Präsident der Rheinprouinz, Dr. Freiherr von Schorlemer, Exzellenz, in den Saal und
eröffneteden Provinziallandtag mit einer Ansprache. (Vgl. den stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied des Prouinziallandtags wurde der Abgeordnete
Röchling aus der Reihe der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident
den Vorsitz und beruft die beiden jüngsten Mitglieder des Landtags, die AbgeordnetenThyssen
und Landrat Fischer, als Schriftführer bzw. Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten durch Namensaufruf stattfindendenAus¬
zählung des Landtags ergibt sich die Anwesenheitvon 153 Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gemäßheit des § 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Auf deu Vorschlag des AbgeordnetenConze erfolgt die Wahl durch Zuruf, wobei nach
dem gemachtenVorschlageder seitherige stellvertretendeVorsitzende im Provinziallandtage, Ober¬
bürgermeisterSpiritus, zum Vorsitzenden gewählt wird.

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem Ausdrucke aufrichtigen Dankes für das ihm
erwiesene Vertrauen die Wahl an.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Der AbgeordneteConze macht den Vorschlag,auch diese Wahl durch Zuruf zu vollziehe«,

und schlägt zugleich den Abgeordneten Wilhelm, Graf und Marquis von und zu Hoensbroech,
Exzellenz, zum stellvertretendenVorsitzendenvor. Aus der Mitte des Hauses wird weiter der«l„,
Abgeordnete vonGrootein Vorschlag gebrachtund Zettelwahl beantragt. Bei dieser Wahl werden ^V^^"'
155 Stimmzettel abgegeben. Davon waren 2 unbeschrieben, daher als ungültig zu bezeichnen. ^"^»^
Die Zahl der gültigen Stimmen beträgt demnach153.

Hiervon erhielten
Graf und Marquis von und zu Hoensbroech 125
von Groote............ 23
Graf Veisfel von Gymnich.......3
Clemens Freiherr von Loe.......2

Der AbgeordneteGraf uud Marquis von und zu Hoensbroech ist somit gewählt,
2»
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Der Gewählte nimmt die Wahl mit Worten des Dankes für das ihm erwiesene
Vertrauen cm

Nachdemder Alterspräsident dem hohen Hause für die ihm bei der Geschäftsführung
gewährte Nachsicht und den Schriftführern für die geleistete Unterstützunggedankt, ersucht er den
OberbürgermeisterSpiritus, den Vorsitz zu übernehmen,was geschieht.

Der Vorsitzende nimmt zunächst Veranlassung, unter allseitiger lebhafter Zustimmung der
Versammlung dem Alterspräsidenten den Dank des Landtags für die betätigte Mühewaltung
auszusprechen.

Bei der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf Vorschlag des Abgeordneten
Conzc durch Zuruf gewählt:

BürgermeisterLehwald,
Landrat von Wülfing,

„ Fischer und
„ von Schütz,

welche sämtlichdie Wahl annehmen.
Das Schriftführeramt für die heutige Sitzung wird von den AbgeordnetenFischer uud

Lehwald weitergeführt.
Der Vorsitzende macht nunmehr dem Königlichen Lcmdtagstommissardie Anzeige,daß der

Prouinziallandtag sich durch Wahl seines Vorstandes konstituierthabe.
Hierauf bringt der Vorsitzendeein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und

König aus, in welchesdie Versammlungbegeisterteinstimmt.
Der Vorsitzende machte dann folgende Mitteilungen:
1. Seit der letzten Tagung des Provinziallandtags haben folgende Mitglieder ihr Mandat

niedergelegt:
KommerzienratKamp in Ruhrort,
Ober-Prästdmlrat von Hagen in Coblenz,
Iustizrat Kaufen in Cö'In,
Landrat, jetziger Regierungs-Präsident Bottich er in Osnabrück.

2. Seit der letzten Tagung des Provinziallandtags sind folgende Mitglieder gestorben:
Graf von Fürstenberg-Stammheim,
Landeshauptmann a. D., WirklicherGeheimer Ober-Regierungsrat Dr. Klein,
Beigeordnetera. D. Dietze,
Rentner Walbröhl,
Geheimer KommerzienratRene von Boch-Galhau.

Der Vorsitzende gedachte der Verstorbenenmit folgenden Worten:
„Den Dahingeschiedenenwerden wir ein treues Andenkenbewahren; insbesonderewerden

um die Provinz so hochverdienteMänner, wie Landeshauptmann Klein, Graf Fürstenberg-
Stammheim und Theodor Dietze nie vergefsenwerden."

Die Versammlung hatte sich zum ehrenden Andenkenan die Dahingeschiedenen von ihren
Sitzen erhoben.

3. Da Herr Berghauptmann Krümmer in Clausthal seiu Mandat unmittelbar vor der
letzten Tagung des Provinziallandtags niedergelegt hat, so waren zehn Ersatzwahlen in den
Kreisen Saarbrücken, Merzig, St. Wendel, Mülheim a. Rhein, Coln-Sladt, Clberfeld, Düsseldorf
und Duisburg zu tätigen.
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Es sind infolge dieser Ersatzwahlenneu in das Haus eingetreten die Herren:
Geheimer Bergrat Cleff in St. Johann,
GeneraldirektorWeisdorff in Malstatt-Burbach,
Landrat Eichhorn in Mcrzig,
KommerzienratKarcher in Bcckingen,
Forstmeister Roos in St. Wendel,
Landrat von Schlechtendal in Mülhcim a. Rhein,
RegierungsbcmmcisterMoritz in Cöln,
OberbürgermeisterFunck in Elberfeld,
Landrat von Veckerath in Düsseldorf,
Hüttendirektor Fischer in Ruhrort.

Der Vorsitzendeheißt die Herren willkommenund gibt der Hoffnung Ausdruck, daß sie
sich rege an den Beratungen beteiligen werden.

4. Ein Verzeichnisder nach der Tatignng der Ersatzwahlen jetzt bestehenden Zusammen¬
setzung des Provinziallandtags befindet sich in Händen der Abgeordneten.

5. Nach den bis jetzt eingegangenen Mitteilungen haben ihr Fernbleiben von den
Sitzungen des Provinziallandtags angezeigt, die Herrn:

Geheimer KommerzienratBöcking in Hallbergerhütte,
RittergutsbesitzerHerriger in Barrenstein,

„ Schwecht zu Burg Sievernich,
Hüttenbesitzer von Beulwitz in Trier,
Kaufmann Liell in Cncs'Bernkastel,
Bergrat Diederich in Neunkirchen,
Geheimer Regiemngsrat Freiherr von Ayx in Godesberg,
KommerzienratHoltz in Süchtcln; dieser wird voraussichtlich verhindert sein, an

den Sitzungen teilzunehmen,
Fabrikbesitzer Corty sen, in Viersen.

Es hat ferner mitgeteilt:
Herr Rentner Dahl in Barmen, daß er vom 11. März ab bis Ende dieser Woche

den Verhandlungen des Provinziallandtags nicht beiwohnenkönne, da er zu einer Konferenznach
Berlin reisen müsse;

Herr Kamnierherr Graf von und zu Hocnsbroech auf Schloß Turnich, daß er
der Eröffnungssitzungnicht beiwohnenkönne, da er erst am 8. März in Düsseldorf eintreffe;

Herr Landrat von Stedman hat sich für die heutige Sitzung entschuldigt.
6. Der Vorstand der Kunsthalle hat Eintrittskarten für den Besuch der Kunsthalle üver-

sandt, welche auf den Plätzen niedergelegtsind.
7. Der Vorstand des Ientralgewerbevereins bittet die Herren Mitglieder des Provinzial«

landtags um Besuch des Kunstgewerbemuseums;auch diese Eintrittskarten befinden sich auf den
Plätzen.

8. Der Vorstand der Gesellschaft „Verein" bringt in empfehlende Erinnerung, daß ihre
Gesellschnftsräume,welche durch einen Umban wesentlich freundlicher und gemütlicher geworden
seien, den Herren Mitgliedern zum Besuche offen stehen.

9. Das Festmahl des Provinziallandtags soll Mittwoch Nachmittag um 5 Uhr in der
hiesigen städtischen Tonhalle stattfinden.
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Zur Vorbereitung des Festes bestand bisher eine Kommission, gebildet aus dem Vor¬
sitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden des Prouinziallandtagsund des Prouinzial-
ausschusses,dem Herrn Landeshauptmann, den Herren Abgeordneten von Brenuiug und
Destree und dem Herrn LandesratAdams.

Diese Kommission wird durch Zuruf wieder gewählt.
10. Nach der Bestimmungdes 8 3 der Geschäftsordnungfür den Prouinziallandtag ist in

der Sitzung des Provinzialausschussesvom 9. Februar d. Is. die Verlosung der Mitglieder des Provin-
ziallcmdtllgsin 5, Abteilungenvorgenommenworden. Das Ergebnis der Verlosung war folgendes:

I. Abteilung:
Villen, Bo'cking, Böker, Vöninger, vi-. Brandt, von Brenning, O. Conzc, Croon,
Dahl, Frhr. von Eltz-Rttbenach, Engels, Funck, Fusbahn, Goebbels, de Greiff,
Hasenclever, Aug, Frhr. von Hüuel, Holtz, Dr. moH. Ioesten, Karcher, Dr. Kaufmann,
Kcrsten, Dr. Knoll, Lange, Lehwald, Dr. Limbonrg', Mönuig, Neizerl, Nippes,
Otten, Röchling, Frhr. von Scheibler, Spiritus, Steinkopf, Thyssen, Dr. von Wülfing.

II. Abteilung:
Frhr. von Ayx, von Bemberg-Flamersheim, von Beulwitz, Bleckmann, Brücler,
Cleff, Frhr. von Dalwigk zu Lichtenfels, Dick, Dicke, Dingelstad, Eichhorn, Friderichs,
von Glitschen, Herriger, Eugen Graf von und zu Hoensbroech, Hueck, Huthmacher,
Keller, Klotz, Klüpfel, Kreuzberg, Liell, Dr. lueä. Lucas, Lucq, Melchers, Miuteu.
Moritz (Cüln), I)r. A. von Nell, Piecq, Piekeubrock, Raab, Scharfer, Frhr. Schütz

von Leerodt, Veltman, Wittes.

III. Abteilung:
von Veckerath, Dr. Bleuer, Brüning, Destrse, Diedrich, Erbslöh, Fischer Philipp,
Graf von Galen, Gauhe, Goecke, von Hepke, Kesselkaul, Kirdorf, Klingelhöfer,
Dr. Krupp von Bohlen und Halbach, von Kruse, Lehr, vi-. Lembke, Lcverkus,
Dr. Lucas-Solingen, Marx, Melsheimer, Michels, Molenaar, Moritz (Eochem), O. von
Nell, Pastor, vom Rath, Roos, von Schlechtendal, Schmidt von Schwind, Schwecht,

Snethlage, Frhr. von Droschke, Weisdorff.

IV. Abteilung:
Prinz von Arenberg, Decker, Gfroerer von Ehrenberg, Eich, Engelsmann, Fischer,
David, von Groote, Frhr. von Hammerstein, Heising, Hisgen, Wilhelm Graf und
Marquis von und zu Hoensbroech, Exzellenz, Clemens Frhr. von Hövel, Ioerissen,
Kirchmann, Krawinkel, Laets, Merrem, Müller, Frhr. von Nellessen, Peters,
Robinson, von Runkel, Schieß, Schmidt, Schneemann, Schürmann, von Schütz,

von Stedman, Strahl, Dr. Venn, Voigt, Vüllers, Wallraf, Wegeler, Zilliken.
V. Abteilung:

von Aschoff, Beckmann, Graf Beissel von Gymnich, von Boch, Dr. von Bönning-
hausen, Caspers, Corty, Frangen, Funke, Guinbert, Dr. Hentzen, Heyc, Clemens
Graf von und zu Hoensbroech, Holle, Kannengießer, von Kesseler, Kreuscr, von Laer,
Frhr. Lllur von Münchhofen, Clemens Frhr. von Los, von Nasse, Dr. Neven Du
Mont, Di-. zur Rieden, Dr. Oehler, Oster, Peters, Porten, Dr. Sartorius, Scherer,

Selbach, Terboven, Vopelius, von Wätjen, de Weerth, Zicgler.
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Der Vorsitzende ersuchtdie Mitglieder der einzelnenAbteilungen, alsbald nach Schluß
der heutigen Sitzung zusammenzutreten,um die Konstituierungder Abteilungen und im Anschluß
daran die Wahlen für die geschäftsordnungsmäßig zu bildenden Kommissionen:4 Fachkommissionen,
die Geschäftsordnungskommission und die Wahlprüfungskommifsionvorzunehmen.

Die gewählten Kommissionenwerden schon jetzt ersucht, morgen vormittag 10 Uhr zu
ihrer Konstituierungzusammenzutreten.

11. Bezüglich der Beratung der Novelle zur Gemeindeordnung teilte der Vorsitzende
mit, daß der Herr Minister des Innern den GeheimenOber-Regierungsrat Dr. Freund zu dieser
Beratung entsendenwerde. Damit dieser an der Beratung in allen Stadien teilnehmen könne,
sei in Aussicht genommen, am Freitag, den 12. März eine erste Lesnng der Novelle im Plenum
vorzunehmen, am Samstag, den 13. März, die Kommissionsberatungund am Montag, den
15. März, gegebenen Falles am folgenden Tage im Plenum die Schlußberatung stattfindenzu lassen.

Die Versammlung erklärte sich mit diesen Dispositionen einverstanden.
Die morgige Plenarsitzung schlägt der Vorsitzende vor um 10 '/^ Uhr vormittags beginnen

zu lassen, mit folgender Tagesordnung:
1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltung für

das Rechnungsjahr 1907.
3. Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz

sowie zu den zu demselben gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltungs¬
zweige und Anstalten

und
Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselbengehörenden
Haushaltspläne der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

4. Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die Verwendung des Fonds zur Ver¬
minderung des Anleihebedarfs.

5. Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermögensstand des Rheinischen
Piovinzillluerbandes.

6. Entscheidung für die geschäftlicheBehandlung der eingegangenenVorlagen.
Die Versammlung ist hiermit einverstanden, ebenso mit dem weiteren Vorschlage des

Vorsitzenden, am Dienstag keine Plenarsitzung abzuhalten, diesen Tag vielmehr für die
Kommissionsarbeitenfrei zu lassen, und die Plenarsitzung auf Mittwoch vormittag 11 Uhr fest¬
zusetzen. Für diese Sitzung könne heute noch keine Tagesordnung vorgeschlagen werden, da deren
Aufstellungvon dem Fortgange der Arbeiten in den Kommissionenabhängig sei, und es werde
daher ihm, dem Vorsitzenden überlassenbleiben müssen, je nach dem Stand der Kommissions¬
arbeiten die Tagesordnung für die Mittwochsitzungzu bestimmen.

Einwendungenhiergegenwurden nicht gemacht.
Da weiteres nicht zu verhandeln war, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Lehwald. Fischer.
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Anlage.

Verhandelt Düsseldorf, den 7. März 1909.

In der heute unter dem Vorsitze des AlterspräsidentenRöchling zur Wahl des stell¬
vertretendenVorsitzenden des Provinziallandtags abgehaltenenSitzung des Prouinziallandtags, zu
welcher die Mitglieder unter spezieller Angabe des Gegenstandes vorher eingeladen sind, wurde
die Verhandlung gemäß des zur Provinzialordnung vom 1. Juni 1887 gehörigenWahlreglements
eröffnet.

Es erfolgte die Bildung des Wahlvorstandes,
Die Versammlung wählte zu Beisitzern:

1. Herrn Fritz Thyfsen,
2. Herrn Landrat Fischer.

Der Vorsitzendeernannte aus der Zahl der Beisitzer zum Protokollführer den Herrn
Fritz Thyssen, verpflichtete die Beisitzer resp, den Protokollführer mittelst Handschlagesan Eides-
statt und konstituierteso den Wahlvorstand.

Auf dem Tische, an welchem der Wahlvorstand Platz nahm, wurde ein verdecktes Gefäß
zum Hineinlegen der Stimmzettel (Wahlurne) aufgestellt,nachdemsich der Wahlvorstand überzeugt
hatte, daß dasselbe leer sei.

Hierauf wurde zur Wahl des stellvertretendenVorsitzendengeschritten.
Der Protokollführer rief sodann die Namen der Wähler zur Abgabe ihrer Stimmzettel

in der Reihenfolge der Wählerliste nach einander auf.
Die Aufgerufenentraten an den Tisch, an welchemder Wahlvorstand saß, und warfen

ihre zusammengefallenenStimmzettel in die Wahlurne.
Der Protokollführer vermerkte die erfolgte Stimmabgabe jedes Wählers, indem er neben

dem Namen desselbenin der dazu bestimmtenSpalte der Wählerliste ein Kreuz machte.
Nach Beendigung des Geschäftes fragte der Vorsitzende des Wahlvorstandes, ob noch ein

Wähler seinen Stimmzettel abzugeben habe. Als sich niemand weiter meldete, erklärte er die
Abstimmungfür geschlossen.

Die Stimmzettel wurden von dem Vorsitzendenaus der Wahlurne genommen und von
einem Beisitzer unerüffnet gezählt.

Die Zahl derselben betrug 155.
Dieselbe stimmte mit der Zahl der nach dem Abstimmungsvermerkein der Wählerliste

abgegebenen Stimmzettel überein.
Sodann eröffneteder Vorsitzende die Stimmzettel einzeln, verlas die darauf verzeichneten

Namen und ein Besitzer zählte dieselben laut.
Der Protokollführer uahm den Namen jedes Kandidaten, welcher Stimmen erhielt, in

das Protokoll auf und vermerkte neben demselbenjede dem Kandidaten zufallende Stimme.
In gleicher Weife führte der Beisitzer eine Gegenliste, welche ebenso, wie die Wählerliste

bei dem Schlüsse der Verhandlung von dem Wahlvorstande, (dem Vorsitzenden, den Beisitzern,
uud dem Protokollführer)unterschrieben und dem Protokolle beigefügtwurde.

Durch Beschluß des Wahlvorstandes wurden zwei Stimmzettel für ungültig erklärt.
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Es wurden Stimmzettel abgegeben:
1. Stimmzettel für Graf und Marquis von und zuHoensbroech 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.

11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30.
31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49. 50.
51. 52. 53. 54. 55. 56. 57. 58. 59. 60. 61. 62. 63. 64. 65. 66. 67. 68. 69. 70.
71. 72. 73. 74. 75. 76. 77. 78. 79. 80. 81. 82. 83. 84. 85. 86. 87. 88. 69. 90.
91. 92. 93. 94. 95. 96, 97. 98. 99. 100. 101. 102. 103. 104. 105. 106. 107.
108. 109. 110. 111. 112. 113. 114. 115. 116. 117. 118. 119. 120. 121. 122.
123. 124. 125.

2. Stimmzettel für von Groote 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17.
18. 19. 20. 21. 22. 23.

3. Stimmzettel für Graf Beissel 1. 2. 3.
4. Stimmzettel für von Lotz 1. 2.
Ungültig 1. 2.

Die Zahl der abgegebenenStimmzettel betrug ............ 155
für ungültig erklärte Stimmzettel waren vorhanden ............. 2

Die Zahl der gültigen Stimmen beträgt also............ 153
Es haben erhalten:

Graf und Marquis von und zu Hoensbroech............. 125
von Groote ......................... 23
Graf Beifsel......................... 3
von Loe........................... 2
ungültig ........................... 2

Da der Graf von Hoensbroech aus 155 die absolute Stimmenmehrheit d. h. mehr
als die Hälfte der abgegebenengültigen Stimmen erhalten hatte, so wurde er, als zum II. Vor¬
sitzendengewählt, der Versammlung bekannt gemacht. Er erklärte, da er in der Versammlung
anwesendwar, auf Befragen, daß er die Wahl annähme, und unterschrieb zum Zeichen dessen.

Gegenwärtige Verhandlung ist vorgelesen,von dem Vorsitzenden,den Beisitzern und dem
Protokollführer überall genehmigtund, wie folgt, vollzogen.

V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Beisitzer: Der Protokollführer:
Carl Röchling. Fischer. Fritz Thyssen.

Gegenliste.
Düsseldorf,den 7. März 1909.

Bei der am heutigenTage laut des darüber abgefaßten Protokolls vorgenommenenWahl
des stellvertretenden Vorfitzenden des Provinziallandtages haben von den abgegebenen
gültigen Stimmen erhalten:
Wilhelm Graf und Marquis von und zu Hoensbroech 1. 2. 3. 4. 5, 6. 7. 8. 9. 10.

11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30-
31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49-
50. 51. 52. 53. 54. 55. 56. 57. 58. 59. 60. 61. 62. 63. 64. 65. 66. 67. 68. 69.
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70. 71. 72. 73. 74. 75. 76. 77. 78. 79. 80. 81. 82. 83. 84. 85. 86. 87. 88
89. 90. 91. 92. 93. 94. 95. 96. 97. 98. 100. 101. 102, 103. 104. 105. 106.
107. 108. 109. 110. 111. 112. 113. 114. 115. 116. 117. 118. 119. 120. 121.
122. 123. 124. 125.

von Groote 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23.
Freiherr Clemens von Lo« 1, 2.
Graf Beissel 1, 2, 3.
Ungültig 1. 2.
im ganzen 155 Stimmen.

Hierüber ist von dem unterzeichnetenMitgliede des Wahluorstcmdesdiese Gegenliste auf¬
genommen, vorgelesen und von dem Wahlvorsteher und den Beisitzerndes Wahlvorstaudes unter¬
schrieben, sodann aber dem oben anzogenen Wahlprotokollebeigefügtworden.

Der Wahlvorsteher: Der Beisitzer:
Carl Röchling. Fritz Thyssen.

Der Beisitzer und Mhrer der Gegenliste:
Fischer, Königl. Landrat.

Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Stiindehauses zu Düsseldorf

am Montag den 8. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnetedie Sitzung um 10°/^ Uhr.
Das Gefchaftsprototollder gestrigenersten Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur

Einsichtoffen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordnetenvon Wülfing und von Schütz.
Der Vorfitzende macht von folgenden Eingängen Mitteilung:
1. Der Herr Ober-Präsident hat den KöniglichenOber-Regierungsrat Dr. Momm als

feinen Kommissarzu den Sitzungen des Provinziallandtags und der von diesem zur Vorbereitung
seiner Beschlüsse gewählten Kommissionen angemeldet.

2. Ferner hat der Herr Ober-Präsident den KöniglichenGeheimen Ober-Regierungsrat
Dr. Freund als Kommissar des Herrn Ministers des Innern für die Beratungen des Provinzial¬
landtags über den von der KöniglichenStaatsregierung zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegten
Entwurf eines Gefetzes, betreffend die Abänderung der Gemeindeordnung für die Rheiuprovinz,
angemeldet.

3. Der Herr Ober-Präsident teilt sodann noch mit, daß heute Nachmittag 5 Uhr in der
Aula des Hohenzollerngymnasiumseine Versammlung zur Gründung eines Provinzicilvereins für
Naturdenlmalpflegestattfinde. Das betreffendeSchreiben wird verlesen.
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Der Vorsitzende spricht die Bitte aus, die Mitglieder des Landtags möchten sich an
dieser Versammlung zahlreich beteiligen.

4. In der Sitzung vom 11. März u. Is habe der 48. Provinziallandtag beschlossen,der
Ueberzeugungvon der Notwendigkeit des baldigen Inkrafttretens eines Gesetzes zur Regelung der
Vorflut in der Rheinprovinz im Wege des UmlegungsverfahrensAusdruckzu geben und den Herrn
Minister für Landwirtschaft zu bitten, in nochmalige Erwägung über den Erlaß eines solchen
Gesetzes, unabhängig von dem geplanten Wassergesetz, einzutreten. — Der Herr Ober-Präsident,
welcher auch seinerseits den Herrn Minister um die möglichst baldige gesetzlicheRegelung der
Vorflut in der Rheinprovinz gebeten habe, teilt jetzt mit, der Herr Minister habe darauf eröffnet,
„wie er gegenüber den ihm gemachten Darlegungen daran festhalten müsse, daß der gegenwärtige
Zeitpunkt zum Erlasse des becmtrngtenGesetzes nicht geeignetsei. Da der Entwurf des neuen
Wassergesetzes seinem Abschlüsseentgegengehe, sei es nicht zweckmäßig, jetzt noch eine Sonderregelung
auf wasserrechtlichem Gebiete vorzunehmen, vielmehr werde zunächst abzuwarten sein, in welchem
Umfange und nach welchen Grundsätzendas zu erwartendeGesetz die fraglichen Verhältnisseordnen
werde. Hierzu komme, daß der Einfluß der wegen einer Umgestaltung der allgemeinenLandes¬
verwaltung schwebenden Verhandlungen auf die Organisation, die Zuständigkeitund das Verfahren
der Auseinandersetzungsbehörden noch nicht zu übersehen sei."

Unter diesen Umständen sehe sich der Herr Minister zu seinem Bedauern nicht in der
Lage, den vorgelegtenGesetzentwurf zurzeit weiter zu verfolgen.

5. In der letzten Plenarsitzung des vorigen Provinziallandtags sei der Wunsch aus¬
gesprochen worden, es möchten die Formvorschriften,die für die Wahl zum Provinziallandtag
bestehen, vereinfacht werden.

Der Herr Ober-Präsident habe sich daraufhin veranlaßt gesehen, durch Erlaß vom 2.
v. Mts. die Vorschriftenfür die Vollziehungdieser Wahlen im Interesse einer Vereinfachungdes
Verfahrens teilweiseabzuändern.

Die Vorschrift, daß die Verhandlungen mit Verlesung der §8 9—24 der Provinzial-
ordnung und des zu dieser gehörigen Wcihlreglementszu eröffnen sei, sei aufgehoben,es bleibe dem
Vorsitzendenin besonderenFällen anheimgestellt,den Wählern die wesentlichen Bestimmungen in
der ihm geeignet scheinenden Weise bekannt zu geben.

Es sei ferner nicht für erforderlich bezeichnet, die Wahl eines jeden Abgeordnetenin einem
Wahlgang vorzunehmen,es könne vielmehr künftig allgemein die Wahl mehrerer Abgeordnetenauf
einem Stimmzettel geschehen. Wie die Wahl — in einem oder mehreren Wahlgängen — vor¬
genommenwerden solle, hänge von Zweckmaßigleitserwagungenab und müsse hinfort der Beschluß¬
fassungder Wahlversammlungüberlassenbleiben.

Eine weitere Vereinfachungdes Wahlgeschäftssei dadurch herbeigeführt, daß eine Verein¬
fachung des Wahlprotokolleszugelassensei. Es genüge, wenn das Protokoll auf die Feststellung
der durch das Wahlreglement geregelten Vorgänge des Wahlgeschäftsbeschränkt bleibe.

Der bezügliche Erlaß des Herrn Ober.Präsidenten könne von den Herren Abgeordneten
im Landtllgsbureau eingesehen weiden.

6. Außer den in dem Verzeichnis der Vorlagen bezeichneten Vorlagen sind dem Pro¬
vinziallandtag weiter zugegangen:

»,) Weiterer Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Regreßansprüche
der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftgegen ersatzpflichtige Betriebs-
Unternehmer.
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Dieser Bericht ist als Drucksache Nr. 32 den Mitgliedern des Provinziallcmd-
tages zugegangen und wird zugleich mit der Nr. 60, die eine gleiche Angelegenheit
betrifft, der IV. Fachkommission zuzuweisen sein. (Geschieht.)

K) Ein Nachtrag zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffend die
Beteiligung des Provinzialverbandes an der Garantie für die staatlichenAufwendungen
zu dem erweiterten Grunderwerb am Rhein-Weser-Kanal. Dieser Nachtragsbericht
wird auf Vorschlagdes Vorsitzenden der I. Fachkommission überwiesen.

«) Ein Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffenddie Hochwasserschäden.
Auch dieser Bericht geht an die I. Fachkommission,

ä) Ein Bericht und Antrag des Prouinzialausschusseszu dem Antrag von 8 Kreisen auf
Bereitstellung von Geldmitteln seitens der Provinz zur Versorgung ländlicher Kreise
mit elektrischem Strom zu Licht- und Kraftzwecken.

Dieser Bericht geht ebenfalls an die I. Fachkommission,
e) Gin Nachtrag zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Gesuche

um Abstandnahme von der Verfolgung von Regreßcmsvrüchen der Rheinischenland¬
wirtschaftlichen Verufsgenossenschaft.

Dieser Nachtrag geht an die IV. Fachkommission.
7. Ferner sind folgende Petitionen eigegangen:

») des Straßenaufsehers Iske in Birkesdorf um unverkürzte Zahlung seiner Pension;
K) des Verbandes belgischer Verkehrsvereinein Elberfeld um Gewährung einer Beihilfe

für die Wegemarkierungdes bergischen Landes;
«) der Eheleute Heinrich Meyer in Derschen um Bewilligung einer Entschädigung für

einen erlittenen Brandschaden;
— Diese Petitionen gehen an die I. Fachkommission.—

ä) des Vorstandes der Herberge zur Heimat in Saarbrücken und des Vorstandes des
RheinischenVerbandes der Herbergen zur Heimat in Langenberg um Einrichtung von
Wanderarbeitsstätten in der Rheinprovinz gemäß dem Gesetz vom 29. Juni 1907;

— Diese Petionen gehen an die II. Fachkommission. —
s) des Gemeinderats von Senheim um Gewährung einer Provinzialbeihilfe zum Bau

einer Brücke über die Mosel;
— Diese Petition geht an die III. Fachkommission.—

i) des Pfarrers von Muffendorf um eine Beihilfe zur Restauration der alten Pfarrkirche;
Diese Petition geht zur gemeinsamen Beratung mit der Vorlage des Provinziell«

ausschusses an die I. Fachkommission.
Zu der Angelegenheit,betreffendAenderung der Gemeindeordnung,sind folgende

Petitionen eingegangen:
8) des Verbandes der größeren preußischen Landgemeinden;
K) des Verbandes der Vereine der Bürgermeisterund Gemeinden der Nhcinprovinz;
i) der Handelskammernin Düsseldorf, Bonn, Cüln, Crefeld usw.;

K) des nationalen Bürgelvereins in Rodenkirchen;
I) der industriellen Werke in Benrath-Reisholz.

Auf Vorschlag des Vorsitzenden sind diese Petitionen zunächst mit der von
der Königlichen Staatsregierung zur Begutachtung an den Provinziallandtag gelangten
Gesetznovelle zur ersten Beratung im Plenum zu bringen.
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m) Eine ohne Unterschrifteingegangene,die gleiche Angelegenheitbetreffende Petition
mit dem Poststempel Euskirchen wurde entsprechend der bisherigen Gepflogenheit
des Provmziallandtages durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt.

8. Der Vorsitzende macht sodann folgendeweitere Mitteilungen:
a) Seitens des Herrn Ober-Präsidentensind die Wahlverhandlungen über die vor¬

genommenenErsatzwahleneingegangen.
Diese gehen an die Wahlprüfuugskommission.

b) Die Abteilungen haben sich gestern konstituiert:

I. Abteilung:
Vorsitzender:v. Conze; stellvertretender Vorsitzender: Aug. Frhr. von Hövel; Schriftführer:
Frhr. von Scheibler; stellvertretender Schriftführer:Dr. Kaufmann; Mitglieder: Villen,
Böcking, Böker, Böninger, Dr. Brandt, von Breuning, Croon, Dahl, Frhr. von
Eltz-Rübenach, Engels, Funck, Fusbahn, Goebbels, de Greiff, Hasenclever, Holtz,
Dr. msä. Ioesten, Karcher, Kersten, Dr. Knoll, Lange, Lehwald, Dr. Limbourg,
Mönnig, Neizert, Rippes, Otten, Röchling, Spiritus, Steinkopf, Thyssen, Dr.

von Wülfing.

II. Abteilung-
Vorsitzender: Frhr. Schütz von Leerodt; stellvertretender Vorsitzender:Lueg; Schriftführer:
Melchers; stellvertretenderSchriftführer:Klotz; Mitglieder:Frhr. von Ayx, von Bemberg-
Flamersheim, von Beulwitz, Bleckmann, Brücker, Cleff, Frhr. von Dalwigk zu
Lichtenfels, Dick, Dicke, Dingelstad, Eichhorn, Friderichs, von Görschen, Herriger,
Eugen Graf von und zu Hoensbroech, Hueck, Huthmacher, Keller, Klüpfel, Kreuzberg,
Liell, Dr. meä. Lucas, Minten, Moritz (Cüln), Dr. A. von Nell, Piecq, Pielenbrock,

Raab, Schaefer, Veltman, Wilkes.

III. Abteilung:
Vorsitzender: vom Rath; stellvertretender Vorsitzender: Michels; Schriftführer: Dr. von Beckerath;
stellvertretender Schriftführer:O. von Nell; Mitglieder:Dr. Bleuer, Brüning, Deströe,
Diedrich, Erbslöh. Fischer (Philipp), Graf von Galen, Gauhe, Goecke, von Heple,
Kesselkaul, Kirdorf, Klingelhöfer, Dr. Krupp von Bohlen und Halbach, von Kruse,
Lehr, Dr. Lembke, Leverkus, vi-, Lucas-Solingen, Marx, Melsheimer, Molenaar,
Moritz (Cochem), Pastor, Roos, von Schlechtendal, Schmidt von Schwind, Schwecht,

Snethlage, Frhr. von Droschke, Weisdorff.

IV. Abteilung:
Vorsitzender: Clemens Frhr. von Hövel; stellvertretenderVorsitzender:von Runlel; Schrift¬
führer: Strahl; stellvertretenderSchriftführer: von Schütz; Mitglieder: Prinz von Arenberg,
Decker, Gfroerer von Ehrenberg, Eich, Engelsmann, Fifcher (David), von Grovte,
Frhr. von Hammerstein, Heising, Hisgen, Wilhelm Graf und Marquis von und zu
Hoensbroech, Exzellenz, Ioerifsen, Kirchmann, Krawinlel, Laeis, Merrem, Müller,
Frhr. von Nellessen, Peters (Alfred), Robinson, Schieß, Schmidt, Schneemann,
Schürmann, von Stedman, Dr. Venn, Voigt, Vüllers, Wallraf, Wegeler, Iilliken.
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V. Abteilung:
Vorsitzender: Zieglei; stellvertretenderVorsitzender:Vopelius; Schriftführer: Dr. zur Rieden;
stellvertretender Schriftführer: Dr. Hentzen; Mitglieder: von Aschoff, Veckmann, Graf
Veiffel von Gymnich, von Noch, Dr. von Vönniughciusen, Caspers, Corth, Frangen,
Funke, Guinbert, Heye, Clemens Graf von und zu Hoensbroech, Holle, Kannengießer,
von Kesseler, Kreuser, von Laer, Frhr, Lciur von Münchhofen, Clemens Frhr. von
Loi>, von Nasse, Dr. Neven DuMont. v,-. Oehler, Oster, Peters (Jakob), Porten,

Dr. Sartorius, Scherer, Selbach, Terboven, von Wätjen, de Weerth.
o) Ferner haben die Abteilungen die Wahlprüfungs-,die Geschäftsordnung?-und die

vier Fachkommissionen gewählt.

Wahlprüfungskommission:
Vorsitzender:Lueg; stellvertretender Vorsitzender: Klüpfel; Schriftführer:vi-. Brandt; stell¬
vertretender Schriftführer:Frhr. von Nellefsen; Mitglieder: von Hepke, Kannengießer,
Dr. Kaufmann, Kirdorf, Leverkus, Raub, Robinson, Steinkopf, Vopelius, von

Wätjen, Wegeier.

Geschäftsordnungstommission:
Vorsitzender: von Ehrenberg; stellvertretenderVorsitzender:Pastor; Schriftführer: von Schütz;
stellvertretenderSchriftführer: Minien; Mitglieder: Caspers, Cleff, Hasenclever, Ioerissen,
Kreuzberg, vi-. Krupp von Bohlen und Halbach, Frhr. Laur von Münchhofen,

Lehwald, Moritz (Cochem), Dr. Sartorius, Thyssen.

I. Fllchtommission:
Vorsitzender: Michels; stellvertretenderVorsitzender: Hucck; Schriftführer:Dr. Lembke; stell¬
vertretender Schriftführer: Dr. zur Nieden; Mitglieder: Friderichs, Fusbahn, Graf und
Marquis von und zu Hoensbroech, Exzellenz, A. Frhr. von Huvel, Dr. Limbourg,

Marx, Dr. Neven DuMont, Dr. Oehler, Strahl, Veltman, Voigt.
II. Fachkommission:

Vorsitzender:v. Conze; stellvertretenderVorsitzender: Dr. Venn; Schriftführer:O. von Nell;
stellvertretenderSchriftführer:Eichhorn; Mitglieder: von Afchoff, Dr. von Beckerath, von
Bemberg-Flamersheim, Böker, Erbslöh, Fischer, (Gummersbach), Clemens Graf von

und zu Hoensbroech, Laeis, Ncizert, Porten, Wittes.
III. Fachkommission:

Vorsitzender:von Stedman; stellvertretenderVorsitzender: Dicke; Schriftführer:I)r. Hentzen;
stellvertretenderSchriftführer:Keffelknul; Mitglieder: Frhr. von Dalwigk zu Lichtenfels,
Frhr. von Eltz-Rübenach, Hafenclever, Holle, Klotz, Dr. Knoll, Krawinkel, von

Krufe, Frhr. Laur von Münchhofen, Molenaar, Schieß.
IV. Fachkommission:

Vorsitzender: von Groote; stellvertretender Vorsitzender:Heising; Schriftführer:Frhr. von
Hnmmerstein-Üoxten; stellvertretenderSchriftführer: von Noch; Mitglieder: Villen, vi-, von
Nünninghausen, Brücker, Engels, von Görschen, Klingelhüfer, Freiherr von Üo8,
Dr. Lucas.Solingen, vr. A, von Nell, Frhr. von Scheibler, Frhr. von Trofchke.
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ä) Der AbgeordneteWe geler hat mitgeteilt, daß sein Gesundheitszustand ihn ver¬
hindere, an den Sitzungen während der jetzigen Tagung des Provinziallandtags
teilzunehmen. Die gleiche Mitteilung hat der AbgeordneteGoeäe gemacht.

Der AbgeordneteHcye hat seine Verhinderung für diese Woche angezeigt.
9. Der Vorsitzende teilt mit, daß er wegen der Aufstellungder Tagesordnung für die

Plenarsitzung am nächsten Mittwoch mit Beginn um 11 Uhr vormittags nach der ihm bereits
gestern erteilt«! Ermächtigungverfahren werde.

10. Der Abgeordnetev, Wülfing regt an, die Kommission zur Beratung des Entwurfs,
betreffend die Abänderung der Gemeindcordnung, schon früher zu bilden, da das Material sich
täglich mehre. Es beständen auch Zweifel, ob die Kommissiondurch die Abteilungen oder das
Plenum zu wählen sei. Der Herr Landeshauptmann bittet, die Erörterung auszusetzen, da der
Herr Staatskommisfar nicht anwesend sei. Der AbgeordneteVeltman macht geltend, daß die
Angelegenheit nicht auf der Tagesordnung stehe, es könne im Plenum nach der ersten Lesung
beschlossen werden, wie die Kommissiongebildet werden soll. Der Vorsitzende stellt fest, daß es
sich nicht um einen Antrag, sondern nur um eine Anregung handele, er betrachtedaher die Ange¬
legenheit als erledigt.

Der Bericht des Provinzialausschusses über die Ergebnisse der Provinzial-
verwaltuug für das Rechnungsjahr 190? — Nr. 2 der Tagesordnung — wird durch
Kenntnisnahmefür erledigt erklärt.

Die Gegenstände unter Nr. 3, 4 und 5 der Tagesordnung werden auf Wuufch des^An^ ^
Herrn Landeshauptmanns als Berichterstatter mit Zustimmung der Versammlung gleichzeitig Seite»^
mit einander zur Verhandlung gestellt. bis Z?

Nachdemder Herr Landeshauptmann an der Hand des Vorberichts zu dem Haupt- An^ g
Hanshaltsplane den Haupt-Haushaltsplan vorgetragen und diesen nebst den zugehörigen Sei^^s-
Drucksachenerläutert hatte, und nachdem aus der Versammlungheraus Anträge nicht gestellt worden und ^.
waren, wird hinsichtlich der weiteren geschäftlichenBehandlung der betreffenden Vorlagen befchlosfen:

den Vorbericht zum Haupt-Haushaltsplau und den Haupt-Haushaltsplan für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 der I. Fachkommissionzu
überweisenund den Bericht des Provinzialausschusfes, betreffend den Ver- z^
mügensstllnd des Rheinischen Provinzialverbandes, durch Keuutnisnahme für ^Seit^"^
erledigt zu erklären. bis 77

Hinsichtlichder geschäftlichenBehandlung der in Drucksache Nr. 33 verzeichneten Vor- Anlage 1»
lagen des Provinzialausschusseswird, insoweit darüber nicht bereits durch die heutigen Beschlüsse^Seii^^
besondere Bestimmung getroffen ist, Ueberweisungan die betreffenden Fachkommissionen noch Maß- bis ^s»
gäbe der in der Druckscicheenthaltenen Vorschläge beschlossen,jedoch mit der Abänderung, daß der
im Vorlagenverzeichnisunter Nr. 11 aufgeführte Bericht uud Antrag des Provinzialausfchufses,
betreffendeine Aenderung der Geschäftsordnungdes Provinziallandtags, an die Geschäftsordnungs¬
kommission geht. Weiteres war nicht zu verhandeln.

(Schluß der Sitzung 12^ Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus, v. Wülfing. v. Schütz.
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Tritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch, den 10. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Minuten.
Das Geschäftsprotokollder vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur

Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenFischer und Lehwald.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten. Diese ist folgende:

1. Eingänge.
2. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der land¬

wirtschaftlichen Angelegenheitennebst
Anlage H,, Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Kreuznach,
Anlage <ü, Voranschlagfür die Provinzial-Wein« und Obstbauschulezu Ahrweiler,

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
3. Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltung der

Fonds zur Gewährung von Viehentschadigungeniufolge:
a) von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetzvom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr

und Unterdrückungvon Viehseuchen, und Ausführungsgesetzvom 12. März 1891),
b) von Milz- und Rauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Ent¬

schädigung für an Milz- und Rauschbrand gefalleneTiere),
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

4. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Gewährung von Beihilfen für Nachregulierungsarbciten an der Sieg
und für die Regulierung des Nesselbaches.

5. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Errichtung von landwirtschaftlichenWinterschulen in Vrünen, Kreis
Rees, und in Erkelenz.

6. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Gesuche um Abstanduahmevon der Verfolgung von Regreßansprüchender
RheinischenlandwirtschaftlichenBernfsgeuossenschaft und
zum Nachtrag zu diesem Berichte,

sowie
zum weiteren Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend Regreß-
cmsprüche der Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenoffenschaftgegen ersatzpflichtige
Betriebsunternehmer.
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7. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für den Provinziallandtag,
den Provinzialausschuß und die Zentralverwaltungsbchördefür das Rechnungsjahr
vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

8. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan
ll) zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbcamte und von Witwen- und

Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
d) zur Zahlung von Invalidengelderu (Unterstützungen)und Witwen- und Waisen-

geldern an nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellte und Arbeiter bezw. deren
Hinterbliebene,

o) über die Dr. Klein-Stistung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis
31. März 1910.

9. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Besoldungen und
anderen persönlichen Ausgaben für die
^. bei der Lcmdes-VersicherungsanstaltRheinprovinz,
L. bei den Schiedsgerichtenfür Arbeiterversicherungbeschäftigten Prouinzialbeamten

für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1909 bis 31. Dezember 1909.
10. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskosten

des Genossenschaftsvorstllndesder Rheinischen landwirtschaftlichenBemfsgenossenschaft
für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1909 bis 31. Dezember 1909.

11. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

12. Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Taubstummen-
cmstaltenzu Aachen,Brühl, Cöln, Glberfeld, Essen, Huttrop, Kempen, Neuwied und
Trier, sowie über die Verwendungder Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Untcrstützungs-
fonds der früheren Vereins-Taubstummencmstaltzu Cöln und des Unterstützungs¬
fonds für entlassene Taubstumme für das Rechnungsjahr vom 1, April 1909 bis
31. März 1910.

13. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Erweiterung uud den Ausbau der Provinzial-Taubstummennnstalt zu
Kempen.

14. Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Provinzial-BIinden-
cmstaltenzu Düren (Elisabeth-Stiftung) und Neuwied (AugusteViktoria-Haus) sowie
über den Unterstützungsfondsfür Blinde für das Rechnungsjahr vom 1, April 1909
bis 31. März 1910.

15. Antrag der I, Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwallungstosten der
Rheinischen Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür das Kalenderjahr vom 1. Januar
1909 bis 31. Dezember 1909.

16. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Genehmigung der Erhöhung des Kaufpreises für das von der Provinzial-
Feuerversicherungsanstnltder Rheinprovinz angekaufteHaus Friedrichstraße 74 zu
Düsseldorf.

17. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
betreffend die Ausführung eines Erweiterungsbaues im Anschlüssean das Dienst¬
gebäude der Provinzial'Feuerversicherungsanstaltauf dein von dem 48. Provinzial-
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landtllge zu diesem Zwecke angekauften Grundstücke Friedrichstraßc Nr. 74 zu
Düsseldorf.

18. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Vereitstellung von Mitteln für die innere Ausstattung des Museums-
Erweiterungsbaues in Bonn einschließlich Archivgebäude.

19. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend den Erwerb von Basaltsteinbrüchenfür die Provinzialstraßen-Verwaltung.

20. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Bereitstellung eines Betrages aus dem Reservefonds der Straßen-
Verwaltung zur Herstellung von Kleinpstaster, Teermakadam und Oberflächenteerung
auf den rheinifchen Provinzialstraßcn, um der vermehrten Straßenabnutzung und
damit auch der Staubplage infolge des Automobilverkehrsvorzubeugen.

21. Antrag der II. Fachtommissionzu dem Haushaltsplan über das Hebammenwesen
einschließlich der Hebammenlehranstaltenzu Cüln und Elberfeld für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

22. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Ankauf zweier an das Gelände der neuen Provinzial-Hebammenlehr-
cmstalt zu Cöln anstoßenderGrundstücke.

23. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Verlegung des Wäschebetriebsin der Provinzial-Hebammenlehranstalt zu
Elberfeld in einen neu zu errichtendenAnbau.

24. Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalten zu Andernach, Vonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg, Iohannistal
und Merzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

25. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege
auf Grund des Gesetzes vom 11, Juli 1891 für das Rechnungsjahr vom 1. April
1909 bis 31. März 1910.

26. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendAnPachtungder Irrenanstalt der Alexianerbrüder in Cöln-Lindenthal.

27. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Leitung
und Beaufsichtigungder baulichenUnterlMungsarbeiten, sowie über den Fonds zur
Erneuerung maschineller Anlagen in den Provinzialanstalten für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

28. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des Land-
armenwesensfür das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

29. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die
im Jahre 1908 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5
Absatz 3 des Gesetzes vom 2. Juni 1902, betreffend die Ueberweisung weiterer
Dotationsrcnten an die Provinzialverbände.

30. Antrag der III. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialaus¬
schusses, betreffenddie sogenannten gleislosen elektrischenStraßenbahnen.

31. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffend
die im Jahre 1908 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen zum Gemeinde« und
Kreiswegebauaus Fonds ^ und L sowie aus den weiteren Dotationsrenten.
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32. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskosten
der Landesbank der Rheinprovinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis
31. März 1910.

33. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Ange¬
legenheiten, welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

34. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der
Provinzialmuseen zu Bonn und Trier für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909
bis 31. März 1910.

1. Eingegangen sind:
a) eine Petition des Vereins zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen

in Rheinland und Westfalen und der NordwestlichenGruppe des Vereins deutscher
Eisen- und Stahl-Industrieller zu dem Entwurf, betreffend die Abänderung der
Gemeindeordnung. Diese Petition wird wie die bereits mitgeteilten übrigen Peti¬
tionen in der gleichen Angelegenheitam Freitag mit der Vorlage des Provinzial-
ausschusses im Plenum verhandelt werden;

d) die bereits in der Sitzung von Montag mitgeteilte Petition von Aktiengesellschaften
aus Benrath und Reisholz in derselben Angelegenheit, Diese Petition befindet sich
als Drucksache auf den Plätzen der Abgeordneten.

o) Petitionen der Kanzleibeamten der Zentralverwaltung und des Lehrpcrsonals an
der Anstalt Iohannistal, welche seit der letzten Plenarsitzung eingegangensind.

Diese Petitionen sind an die I. Fachkommission,die sich bereits gestern mit der
Besoldnngsuorlagebeschäftigt hat, abgegebenworden;

ä) Mitteilung der Handelskammerzu Düsfeldorf,daß sich die HandelskammerMülheim-
Rhein der Petition der Handelskammern zur Aenderung der Gememdeordnnng
angeschlossenhabe.

Diese Mitteilung wird als Bestandteil der Petition der hiesigen Handelskammer
behandelt werden,

e) Ein Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Wahl von
Landesräten.

Dieser Bericht ist bereits in der I, Fachkommissionbehandelt worden und
wird den Mitgliedern gedruckt zugehen,

t) Für heute sind entschuldigt die Abgeordnetenvon Boch, von Groote und von
Wülfing.

2. Nach dem Antrage der IV. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung
der landwirtschaftlichenAngelegenheitennebst

Anlage ^, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Qbstbauschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Kreuznach,
Anlage 0, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahrweilcr,

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 und
3. zu dem Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Vieh¬

entschädigungen infolge:
a) von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffend die Abwehr

und Unterdrückungvon Viehseuchen,und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),
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d) von Milz- und Nauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Ent¬
schädigung für an Milz- und RcmschbrandgefallenenTiere),

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 werden diese Haushaltspläne
unverändert angenommen.

^ 22 4. Nach dem Antrage der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
--^7^2^ausschusses, betreffenddie Gewährung von Beihilfen für Nachregulierungsarbeitenan der Sieg und

h"z 259. für die Regulierung des Neffelbaches, wird beschlossen, den Antrag des Provinzialausschusses
unverändert anzunehmen,welcherlautete:

„Provinzillllandtng wolle zur Durchführung und Sicherung der Siegregulierung den
Betrag von 22 000 Mark und zur Regulierung des Neffelbaches den Betrag von
121500 Mark aus der Mehreinnahme an Prouinzialsteuern zur Verfügung stellen."

Anwge 23^ 5. Ebenso wird beschlossen, nach dem Antrage der IV. Fachkommissionzu dem Bericht
-^7^25^ und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Errichtung von landwirtschaftlichenWinter-

^d 260- schulen in Brünen, Kreis Rees, und in Erkelenz, den nachstehendenAntrag des Provinzial¬
nusschusses unverändert anzunehmen:

„Provinzillllandtag wolle beschließen,der Errichtung von landwirtschaftlichenWinter«
schulen in Brünen, Kreis Rees, und in Erkelenz zuzustimmen und die Zahlung der
von der Provinz vertragsgemäß zu leistenden Zuschüsse und der Beiträge zum Pensions¬
haushaltsplan über den Haushaltsplan hinaus zu genehmigen."

y< wge 30 6. Nach dem Antrage der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
-^7^ 299 ausschusses,betreffend Gesuche um Abstandnahme von der Verfolgung von Regreßansprüchender

^ I02- Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft,und zum Nachtrag zu diesem Berichte, sowie
zum weiteren Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusses, betreffend Negreßansprüche der Rheinischen
landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft gegen ersatzpflichtige Betriebsunternehmer, werden die nach¬
stehendenAnträge des Provinzialausschussesunverändert angenommen. Zu Drucksachen:Nr. 31:

„Der Provinzillllandtag wolle unter Ablehnung der bezüglichen Anträge und Ein¬
wendungen gemäß Spalte 10 erwähnter Zusammenstellung beschließen,daß die in
Frage stehendenNegreßansprüchegeltend zu machen sind."

^y^. Zu Drucksachen. Nr. 32:
^777^205 „Der Provinzillllandtag wolle den Einspruch der BetriebsunternehmerBück und Lenz

^ 30^- gegen den Beschlußdes Provinzialausschussesvom 8. September 1908 zurückweisen."
^^e»6 Zu Drucksachen. Nr. 38:

-777^^33^ „Der Provinzillllandtag wolle unter Ablehnung der bezüglichenAnträge und Ein«
^z 331. Wendungengemäß Spalte 10 der Zusammenstellungbeschließen,daß auch die daselbst

unter 5 bis 7 aufgenommenenNegreßansprüchegeltend zu machensind."
7. Nach dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für den Provinzilll¬

landtag, den Provinzialausschuß und die Zentralverwaltungsbehörde für das Rechnungsjahr vom
1. April 1909 bis 31. März 1910 wird dieser Haushaltsplan unverändert angenommen.

(Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.)
8. Auf Antrag der I. Fachkommission wird der Haushaltsplan

2.) zur Zahlung von Pensionen usw. an Provinzialbemnte und von Witwen- und
Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene;

b) zur Zahlung von Invalidengeldern (Unterstützungen) und Witwen- und Waisengeldern
an nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellteund Arbeiter bezw. deren Hinterbliebene
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o) über die Dr. Klein« Stiftung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis
31. Mai 1910;

9. der Haushaltsplan über die Befoldungen und anderen perfönlichen Ausgaben für die
H. bei der Landes-VeisicherungscmstaltRheinprovinz,
L. bei den Schiedsgerichten für ArbeitcrversicherungbeschäftigtenProvinzialbeamten

für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1909 bis 31. Dezember 1909;
10. der Haushaltsplan über die Verwaltungskosten des Genosfenschaftsvorstaudesder

Rheinifchen landwirtfchaftlichenVerufsgenosfenschaftfür das Kalenderjahr vom 1. Januar 1909
bis 31. Dezember 1909;

11. Der Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungsjahrvom 1. April 1909
bis 31. März 1910 unverändert angenommen, Ebenso werden nach dem

12. Antrag der II. Fachkommissiondie Haushaltspläne der Provinzial-Taubstummen-
anstalteu zu Aachen, Vrühl, Cöln, Elberfeld, Essen, Huttrop, Kempen, Neuwied und Trier, sowie
über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstützungsfonds der früheren Vcreins-
Taubstummenanstlllt zu Cöln und des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1909 bis 31. März 1910 unverändert angenommen.

13. Nach Kenntnisnahme von dem Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und ->Zn/age7,
Antrag des Provinzialausfchusses, betreffend die Erweiterung und den Ausbau der Provinzial- ^<Ä^^
Taubstummenanstalt zu Kempen wird dem nachstehenden Antrage des Provinzialausschusses ^'s ^
zugestimmt:

„Der Piovinziallandtag wolle
1. die Erweiterung und den Ausbau der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Kempen

nach den vorgelegtenPlänen genehmigenund
2. zu dem Zweckeeinen Betrag von 70 000 Mark zur Verfügung stellen, der bis

zur Einstellung in die nächsteAnleihe vorschußweise bei der Landesbank aufzu¬
nehmen ist."

14. Nach dem Antrag der II. Fachkommission werden die Haushaltspläne der Provinzial-
Vlindenllnstaltenzu Düren (Elisabeth-Stiftung) und Neuwied (Auguste Viktoria-Haus) sowie über
den Unterstützungsfondsfür Blinde für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März
1910 und

15. der Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der RheinischenProvinzial-Feuer-
verstcherungsanstaltfür das Kalenderjahr vom 1. Januar 1909 bis 31. Dezember 1909
unverändert angenommen.

16. Nach dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- ^A«^ g
Ausschusses, betreffendGenehmigung der Erhöhung des Kaufpreifes für das von der Provinzial- S^^.
Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz angekaufte Haus Friedrichstraße74 zu Düsseldorf, wird
der nachstehende Antrag des Provinzialausschussesangenommen:

„Der Provinziallandtag wolle den Ankauf des GrundstückesFriedrichstraße 74 zu
Düsseldorf für die Provinzial-Feuerversicherungsanstalt der Rheinprovinz zu dem
erhöhten Kaufpreise von 118 000 Mark und die Tilgung des Kaufpreises und der
Nebenkostenmit 120 000 Mark aus dem hierfür bereitgestelltenBetrage aus den
Ueberschüssender Anstalt im Jahre 1907, mit dem Restbettage aus den Ueberschüssen
im Jahre 1908 genehmigen."
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^ze 2^ 1?. Ferner wird auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des
^^255 Provinzialausschufses,betreffend die Ausführung eines Erweiterungsbaues im Anschlüsse an das

^ 261. Dienstgebäude der Provinzial-Feuerversicherungsanstalt auf dem uon dem 48. Provinziallcmdtage
zu diesem Zwecke angekauften Grundstücke FriedrichstraßeNr. 74 zu Düsseldorf, dem nachstehenden
Antrage zugestimmt:

„Die Ausführung des Erweiterungsbaues des Dienstgebäudes der Provinzial-
Feuerversichcrungsanstalt nach den vorgelegten Plänen zu dem Kostenbeträge von
130 000 Mark, welcher den Ueberschüssen des Jahres 1908 zu entnehmen ist, zu
genehmigen."

«Mkt ^ 18- Ebenso wird auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des
-^r^2bi Provinzialausschufses,betreffend die Bereitstellung von Mitteln für die innere Ausstattung des

HH 2^> Museums-Erweiterungsbaucsin Bonn einschließlich Archivgebäude,die Annahme des nachstehenden
Antrags beschlossen:

„Der Provinziallandtag wolle zur endgültigen Fertigstellung und zur inneren Einrichtung
und Ausstattung des Erweiterungsbaues des Provinzialmuseums in Bonn einschließlich
des Archivgebäudesdie Summe von 95 000 Mark bewilligen sowie den Provinzial-
ausschnß beauftragen, den Betrag vorläufig vorschußweisebei der Landesbank zu
entnehmen und in eine demnächst aufzunehmendeAnleihe einstellen."

(Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.)
An1°g5I^- 19. Nach dem Antrag der III. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des

"^^2w Provmzialausschusses,betreffend den Erwerb von Basaltsteinbrüchen für die Provinzialstraßen-
5N 2^- Verwaltung, wird der nachstehende Antrag angenommen:

„Der Provinziallandtag wolle
1. uon den inzwischen weiter getroffenenMaßnahmen Kenntnis nehmen,
2. den Provmzialausschuß beauftragen, dem nächstenProvinziallandtage über die in

Erledigung des Beschlusses vom 14. März 1907 getroffenenweiteren Maßnahmen
Bericht zu erstatten."

AMyt^s 20. Nach Kenntnisnahme von dem Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und
-5-7^2^2 Antrag des Provmzialausschusses,betreffend die Bereitstellung eines Betrages aus dem Reserve-

M 2^- fonds der Straßenuerwaltung zur Herstellung von Kleinpflaster, Teermakadam und Oberflächen-
teerung auf den rheinischen Provinzialstraßen, um der vermehrten Straßenabnutzung und damit
auch der Staubplage infolge des Automobilverkehrsvorzubeugen, beschließt der Provinziallandtag,
dem nachstehenden Antrage des Prouinzialausschusseszuzustimmen:

„Der Provinziallandtag wolle davon Kenntnis nehmen, daß aus dem Reservefonds
der Straßenverwaltung in den Jahren 1909 und 1910 zufammen ein Betrag von
300000 Mark entnommen und zur Herstellung von Kleinpflaster, Teermakadam und
Oberflächenteerungenauf den vom Automobilverkehrerheblich belasteten Provinzial¬
straßen verausgabt wird. Die Verwendung soll in der Weise erfolgen, daß nur die
Mehrkosten gegen die üblichen Unterhaltungsbauten aus diesem Betrage entnommen
werden dürfen."

21. Auf den Antrag der II. Fachkommission wird der Haushaltsplan über das Hebammen¬
wesen einschließlichder Hebammenlehranstaltenzu Cöln und Elberfeld für das Rechnungsjahr vom
1. April 1909 bis 31. März 1910 unverändert angenommen.
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22. Nach dem Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinziell- U,,^
ausschusses, betreffend den Ankauf zweier an das Gelände der neuen Provinzial-Hebammenlehranstalt̂ SciT^^
zu Cöln anstoßender Grundstücke, wird der nachstehende Antrag genehmigt: bis'!</^

„Der Provinziallandtag wolle genehmigen,
1. die Grundstücke Flur 69 Nr. 2356/235 «. und 2357/235 :c. der Gemarkung

Cöln in Größe von 63,48 n,r zum Preise bis zu 33 Mark für das Quadratmeter
straßenkostenfrei von der Stadt Cöln anzukaufen,

2. den Kaufpreis bis zur Aufnahme in die nächste Anleihe vorschußweisebei der
Landesbankzu entnehmen."

23. Ebenso wird auf den Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag Ztnkwe
des Provinzialausschusses,betreffendVerlegung des Wäschebetriebsin der Prouinzial-Hebammen-^S^it^^
lehranstalt zu Elberfeld in einen neu zu errichtendenAnbau der nachstehende Antrag genehmigt: bis ^' ^

„Der Provinziallandtag wolle beschließen,
1. den Wäschereibetriebin der Provinzial-Hebammenlehranstalt zu Elberfeld in ein

nach den vorgelegtenPlanen neu zu errichtendesbesonderes Waschhauszu verlegen,
2. zu dem Zweckeund zu der notwendig werdenden anderweitigenAusgestaltung der

alsdann frei werdendenAnstaltsräume einen Betrag von 42 000 Mark zur Ver¬
fügung zu stellen, der bis zur Einstellung in die nächste Anleihe vorschußweise bei
der Lllndesbanl aufzunehmenist."

24. Nach dem Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Provinzml«
Heil- und Pflegeanstllltcn zu Andernach,Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg, Iohannistal und
Merzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910,

25. und zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflegeauf Grund des Gesetzes
vom 11 IM 1891 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 werden
diese Haushaltspläne unverändert angenommen.

26. Dem Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ausschusses, betreffendAnpachtung der Irrenanstalt der Alexianerbrüder in Cöln-Lindenthal ent»
sprechend wird der nachstehende Antrag genehmigt: bis Z^Z

„Der Provinziallandtag wolle
1. die Anpachtung der Alexianer-Irrenanstalt in Cöln-Lindenthal zwecks Betriebes

einer Provinzinl-Pflegeanstalt unter den Bedingungen des Vertrages vom
28. September/I.Oktober 1908 und die zum Betriebe der Anstalt erforderlich
gewordeneAnstellung von Beamten genehmigen,

2. den Landeshauptmann ermächtigen,
a) die Kosten der Uebernahme und ersten Einrichtung der Anstalt sowie den etwa

zum Betriebe der Anstalt bis zum 1. April 1909 erforderlich werdenden
Zuschuß auf Titel I der Ausgabe des Haushaltsplanes für die erweiterte
Armenpflegefür das Rechnungsjahr 1908 zu nehmen,

d) eine hierdurch bei dem genannten Titel eintretendeÜberschreitung der Aus¬
gaben aus den Mehrerträgnissenan Provinzialabgaben zu decken."

27. Der Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen
Unterhaltungsarbeiten, sowie über den Fonds zur Erneuerung maschineller Anlagen in den Provin-
zialanstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

"n i99



32 49. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 3. Sitzung vom 10. März 1909.

28. und der Haushaltsplan für die Verwaltung des Landarmenwesensfür das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 werden unverändert angenommen.

. ^ ^K 29. Auf den Antrag der II. Fachkommissionwird der Bericht des Prouinzialausschusses
-^77^20^über die im Jahre 1908 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5
^ 20»- Absatz 3 des Gesetzesvom 2. Juni 1902, betreffend die Ueberweisungweiterer Dotationsrenten

an die Provinzialverbände, durch Kenntnisnahme als erledigt erklärt.
ÄnwyeyU- 30. Auf den Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

-^7^2^ ausschusses, betreffenddie sogenanntengleislosenelektrischenStraßenbahnen, wird dem nachstehenden
HH 2b4- Antrage zugestimmt:

„Der Provinziallandtag wolle den Beschlußdes 44. Provinziallcmdtags vom 10. März
1904 in betreff der gleislosen elektrischen Bahnen aufheben und beschließen,daß die
durch den Betrieb der gleislosen elektrischenBahn Neuennhr—Walporzheim vom
1. Oktober 1908 ab entstehendenMehrunterhaltungskosten, soweit sie nicht von der
Vahngesellschllft ersetzt werden, ferner auf Straßenunterhaltungsfonds zu übernehmen
sind."

«l»wye2^. Zi An Bericht des Provinzialausfchusses, betreffend die im Jahre 1908 erfolgten
--^T^^b Bewilligungen von Beihilfen zum Gemeinde- und Kreiswegebau aus Fonds ^ und L sowie aus

^ 2^- den weiteren Dotationsrenten, wird durch Kenntnisnahme als erledigt erklärt.
32. Der Haushaltsplan über die Verwnltungskostender Lcmdesbank der Rheinprovinz für

das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
33. Der Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung

von Kunst und Wissenschaft betreffen, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März
1910 und

34. Der Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 werden unverändert angenommen.

Der Vorsitzende teilt mit, daß die Pläne zu dem projektiertenUmbau des Stände-
Hauses und dem am Bergelufer zu errichtendenneuen Geschäftshaufevon Donnerstag morgen ab
im Vorsaale zum Sitzungssaale ausgestellt seien.

Die nächste Sitzung wurde auf Donnerstag, mittags 12 Uhr, festgefetzt mit folgender
Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der III. Fachkommissionzu der Petition des Gemeinderates von Senheim

im Kreise Zell um Gewährung einer Provinzialbeihilfe von 50 000 Mark zum Bau
einer Brücke über die Mosel zwischen Senheim und Senhals.

3. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Polizeistrafgelderfondsund
des Ehrenbreitsteiner allgemeinen Armenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April
1909 bis 31. März 1910.

4. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Unterstützungmilder
Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalten,sowie über die Kosten der Unterbringung und
des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten, Blinden, Trinkern und Krüppeln aus der
Rheinprovinz, welche bezw. deren Angehörigekeinen Anspruchauf öffentliche Armen¬
pflege haben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

5. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt
zu Brauweiler für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
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6. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan des Landarmenhauses zu
Trier für das Rechnungsjahrvom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

7. Antrag der II. Fachkommission zu der Petition des Vorstandes der Herberge zur
Heimat (Pfarrer Ebeling) in Saarbrücken und des Rheinischen Verbandes der Her¬
bergen zur Heimat (Pfarrer uom Gndt) in Langenberg (Rhld.) um Einrichtung von
Wanderarbeitsstätten in der Rheinpruvinz gemäß dem Gesetze vom 29. Juni 1907.

8. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Wahl der zur Mitwirkung bei den Geschäften der Rentenbanl für die
Provinz Westfalen, die Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassauin Münster
berufenenKommissare und deren Stellvertreter und Vornahme der Wahlen.

9. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Wahl von bürgerlichen Mitgliedern und deren Stellvertretern der
Ober-Ersatzkommissionen und Vornahme der Wahlen.

10. Antrag der III. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Ver-
waltung nebst

Anlage H., Voranschlagüber die Verwendung des Fonds für den Neubau von
Provinzialstraßen,

Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbcihnfonds,
Anlage 0, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützungdes

Gemeinde- und Kreiswegebaues,
Anlage v, Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der

dem Provinzialverbande gehörigenSteinbrüche,
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

11. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Uebersichtüber den Eisenbahnfonds und die Förderung von Bahn¬
unternehmungen.

12. Antrag der Geschäftsorduungskommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ausschusses,betreffendeine Aenderung der Geschäftsordnungdes Provinziallandtags.

13. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 sowie Voranschlagfür
die FürsorgeerziehungsanstultFichtenhain für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909
bis 31. März 1910.

14. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendden Fortgang in der Errichtuug weitererRheinischerProvinzial-Erziehungs-
anstalten für FürforgezöglingcmännlichenGeschlechts,katholischen und evangelischen
Bekenntnisses.

15. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendAenderung der Z8 3 und 7 der Vorschriften des RheinischenProvinzial-
verbandes für die Ausführung der FürsorgeerziehungMinderjähriger vom 12. Februar
bezw. 14./15. Mai 1901 bezw. 11. Mai 1904 bezw. 16. März 1905.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr 50 Minuten.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Lehwald. Fischer.



34 49. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 4. Sitzung vom 11. März 1909.

Matz'e

Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag, den 11. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur

Einsichtoffen.
Schriftführer für die heutige Sitzung sind die AbgeordnetenLandräte von Schütz und

Fischer.
1. Der Vorsitzende macht folgende Eingänge bekannt:

»,) der Verband Rheinisch-WestfälischerGemeinden hat zwei Petitionen, die er in
Sachen der Aenderung der Gemeindeordnung an den Provinziallandtag gerichtet
hat, gedruckt hierher gesandt. Sie sind auf den Plätzen niedergelegt;

d) der Abgeordnete Cleff hat sich infolge einer notwendigenReife für heute entschuldigt;
o) der Abgeordnete von Wülfing hat mitgeteilt, daß er bis auf weiteres den Ver¬

handlungen nicht beiwohnenkönne. —
Vor Eintritt in die Tagesordnung erbittet und erhält das Wort der AbgeordneteFreiherr

von Hammerstein zur Stellungnahme zu einem in Nr. 205, Abendausgabe,der Kölnischen Volks¬
zeitung erschienenen Artikel mit der Ueberfchrift:„Keine Politik im Rheinischen Provinziallandtag".
(Vergl. den stenographischen Bericht.)

2. Auf den Antrag der III. Fachkommifsionzu der Petition des Gemeinderates von
7^? Senheim im Kreife Iell um Gewährung einer Provinzialbeihilfe von 50 000 Mark zum Bau

einer Brücke über die Mosel zwischen Senheim und Senhals wird beschlossen, diese Petition dem
Provinzialausschuß zur Erledigung zu überweise».

3. Auf den Antrag der II. Fachkommission wird der Haushaltsplan der Polizeistrafgelder¬
fonds und des Ehrenbreitsteiner allgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April
1909 bis 31. März 1910,

4. der Haushallsplan über die Unterstützung milder Stiftungen und Wohltätigkeits¬
anstalten, sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten,
Blinden, Trinkern und Krüppeln aus der Rheinprovinz, welche bezw. deren Angehörige keinen
Anspruch auf öffentlicheArmenpflege haben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis
31. März 1910,

5. der Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauwciler für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 und

6. der Haushaltsplan des Landarmenhauses zu Trier für das Rechnungsjahr vom
1. April 1909 bis 31. März 1910 unverändert angenommen.

ÄMh» 2* ?- Der Antrag der II. Fachkommission zu der Petition des Vorstandes der Herberge zur
^r^A? Heimat (Psarrer Ebeling) in Saarbrücken und des Rheinischen Verbandes der Herbergen zur
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Heimat (Pfarrer vom Endt) in Langenberg (Rhld.) um Einrichtung von Wandeiarbeitsstätten in
der Rheinprovinz gemäß dem Gesetze vom 29. Juni 190? findet durch Annahme des nach¬
stehenden Antrages seine Erledigung:

„Der Provinziallandtag wolle die Petitionen dem Provinzialausschußzur Prüfung und
Berichterstattungan den nächsten Provinziallandtag überweisen."

8. Nach Kenntnisnahme von dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Zs«^
Antrag des Prouinzialausschusses,betreffenddie Wahl der zur Mitwirkung bei den Geschäften der ^S^^>
Rentenbank für die Provinz Westfalen, die Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassau in »»d g/^
Münster berufenen Kommissare und deren Stellvertreter und Vornahme der Wahlen werden
durch Zuruf

a) als Kommissareder Prouinzialvertretung:
die Provinziallandtags-Abgeordneten: KöniglicherLcmdrcitFreiherr von Dalwigl
zu Lichtenfels zu Siegburg und Königlicher Regierungs-Priisident Freiherr von
Hövel zu Coblenz,

K) als Stellvertreter:
die Provinziallandtags-Abgeordneten: GutsbesitzerHeinrich Kirchmann zu Borbeck
und KommerzienratArnold Hueck zu Aue

auf die Dauer von zwei Jahren mit der Maßgabe wiedergewählt, daß die Wahlen so lange zu
gelten haben, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl vorgenommenhat,

9». Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provin« A„^
zialausschusses,betreffend die Wahl von bürgerlichenMitgliedern und deren Stellvertretern der S^T^-
Ober-Erslltzkommissionen und Vornahme der Wahlen werden ebenfalls durch Zuruf die Wahlen bis ^ ^
der bürgerlichenMitglieder und deren Stellvertreter der Ober-Ersatzkommissionen in den Bezirken
der 29., 31., 80. und 32. Infanterie-Brigade für eine vom 1. April 1909 ab laufendedreijährige
Amtsperiode nach den gemachten Vorschlägengetätigt.

d. In Ausführung eines Beschlussesdes 46. Provinziallandtages vom 16. März 1906
hat der Provinzialausschuß in der Sitzung vom 19. Dezember 1908 anstelle des verstorbenen
2. Stellvertreters des bürgerlichen Mitgliedes der Ober-Ersatzkommissionim II. Bezirk der
30. Infanterie-Brigade, Gutsbesitzer Schurff in Bönnschenhof den bisherigen 3. Stellvertreter
Oekonomierat Krewel auf Burg Zievel zum 2. Stellvertreter, den bisherigen 4. Stellvertreter
Rentner Wiehl in Nümbrecht zum 3. Stellvertreter und den Bürgermeister Anselm Clostermann
zu Uckendorfzum 4. Stellvertreter des bürgerlichenMitglieds gewählt. Der Provinziallandtag
bestätigt diese Ersatzwahlen.

o) Ferner wird beschlossen,den Provinzialausschußzu beauftragen,falls bis zum Zusammen¬
tritt des nächsten Provinziallandtags im Bereiche einer der in der Rheinprovinz gebildeten Infanterie-
Brigaden durch Verziehen, Amtsniederlegung und Tod von bürgerlichenMitgliedern der Ober-
Ersatzkommissionen bezw. von Stellvertretern der Mitglieder oder durch anderweitige Ginteilung
der Bezirke dieser KommissionenErsatzwahlen nötig weiden sollten, diese Wahlen namens des
Provinziallandtags zu tätigen und dem Provinziallandtage alsdann in der nächsten Tagung von
den etwa stattgehabtenWahlen behufs Bestätigung Mitteilung zu machen.

(Der stellvertretendeVorsitzende übernimmt den Vorsitz.)
10. Antrag der III. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Ver-

waltung nebst
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Anlage H., Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Pro-
vinzialstraßen,

Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds,
Anlage <ü, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des

Gemeinde- und Kreiswegebaues,
Anlage I), Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem

Provinzialverbande gehörigen Steinbrüche,
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

Zu dem VoranschlageO hatte der AbgeordneteDicke einen Antrag eingebracht, inhalts-
dessen die Ausführung des Beschlusses des 48. Pruvinziallandtags vom 12. März 1908, betreffend
die Unterstützung von Kreisen und größeren leistungsfähigenWegeverbänden, die die wichtigeren
Gemeindewegeausbauen und in dauernde Unterhaltung nehmen, soweit als noch möglich eingestellt
werden soll. Nach der sich hieran anschließenden Erörterung wurde dieser Antrag zurückgezogen
und der Haushallsplan nebst den zugehörige«Voranschlägenunverändert angenommen.

(Der Vorsitzende hatte inzwischen den Vorsitz wieder übernommen.)
^e ^ H- ^ öm Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

^77^23^ausschusses, betreffenddie Uebersichtüber den Eisenbahnfondsund die Förderung von Bahnunter-
^ 24Z- nehmungen,wurde beschlossen, den Antrag des Prouinzinlausschussesunter Ziffer 1 anzunehmen,den

unter Ziffer 2 dagegen zur nochmaligenErwägung an den Provinzialausschuß zurück zu verweisen.
Der Antrag des Provinzialcmsschusses lautet:

„Der Provinziallandtag wolle
1. den bisherigen Kredit zur Förderung von Kleinbahnunternehmungenunter Bei¬

behaltung der geltenden Bestimmungen über die Gewährung von Darlehen um
6 Millionen Mark, also auf 32 Millionen Mark erhöhen;

2. unter Abänderung des Beschlusses I, 2 des 38. Rheinischen Provinziallandtaa.es
vom 2. Juni 1894 bestimmen, daß für die Benutzung von Prouinzialstraßen
durch Bahnen eine Abgabe von 10 Pfennig für das Meter benutzter Straßen-
strecke jährlich zu entrichtenist."

. ^ z 12. Nach dem Antrage der Geschäftsordnungskommifsionzu dem Bericht und Autrag
^7777^ des Provinzmlausschusses,betreffendeine Aenderung der Geschäftsordnungdes Provinziallcmdtags,

M so- wird folgenderBeschluß vorgeschlagen:
Der Provinziallandtag wolle den Antrag des Provinzialcmsschussesmit der Maßgabe

annehmen, daß
1. am Schlüsse des vorgeschlagenenneuen Paragraphen folgender Zusatz gemacht wird:

„Trägt letztere Fachkommission gegen die ihr vorgelegten Beschlüsse der anderen Fach¬
kommissionfinanzielle Bedenken, so ist zunächst in gemeinschaftlicher Sitzung beider
Kommissionenauf einen einheitlichenAntrag der Kommifsioneuhinzuwirken."

2. die neue Bestimmung als § 28», hinter ß 28 einzurücken ist.
Dieser Antrag wird zum Beschluß erhoben.
Der Antrag des Provinzialausschusseslautet:
Der Provinzialausschuß beehrt sich zu beantragen: hinter § 27 einen neuen Z 2? s, in

die Geschäftsordnungeinzurücken mit folgendemWortlaut:
„Beschlüsse von Fachkommissionen,welche dem Provinziallandtage die Aufwendung
von Provinzialmitteln vorschlagen,die in den von dem Provinzialausschussevorgelegten
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Haushaltsplänen oder sonstigenVorlagen nicht oder in abweichender Höhe vorgesehen
sind, gehen vor der Beratung im Plenum des Prouinziallcmdtags zur Vorberatung
in bezug auf die finanzielleSeite zunächst an die Fachkommission, zu deren Geschäfts¬
bereich die allgemeineFinanzverwaltung gehört, und gelangen dann mit den Anträgen
beider Kommissionen an das Plenum."

13. Auf den Antrag der II, Fachkommissionwird der Haushaltsplan über die Kosten
der FürsorgeerziehungMinderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 sowie Voranschlag für
die FürsorgcerziehungsnnstaltFichtenhain für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März
1910 unverändert angenommen.

Der Vertreter der Verwaltung, Geheimer Regienmgsrat Schmidt, nahm anschließend
an die Beratung Stellung zu den Ausführungen des AbgeordnetenHeckenroth im Preußischen
Abgeordnetenhaus^ welche sich auf Verwaltungsmaßregcln der Rheinischen Prouinzialverwaltung
auf den, Gebiete der Fürsorgeerziehungbeziehen. (Vgl. den stenographischen Bericht,)

14. Nach dem Antrage der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-,
Ausschusses, betreffendden Furtgang in der Errichtung weiterer Rheinischer Provinzial-Erziehungs- Sei^^
anstalten für Fürsorgezöglingemännlichen Geschlechts,katholischen und evangelischen Bekenntnisses, bis ,g^
nimmt der Provinziallandtag von dem erwähnten Bericht Kenntnis und sieht der weiteren Aus¬
führung der Beschlüsse vom 15. Februar 1906 entgegen.

15. Auf den Antrag der II, Fachtommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial- ^^/^
nusschusses, betreffendAenderung der §§ 3 und 7 der Vorschriften des Rheinischen Provinzial- Se^^^
Verbandes für die Ausführung der Fürsorgeerziehung Minderjähriger vom 12. Februar bzw. ""d 27g
14./15. Mai 1901 bzw. II. Mai 1904 bzw. 16. März 1905 beschließtder Provinziallandtag:

ll) den „Abänderungen der §§ 3 und 7 der Vorschriften für die Ausführung der
FürsorgeerziehungMinderjähriger" in der in dem vorstehendenBericht ersichtlich
gemachten Weise zuzustimmen;

d) den Provinzialausschußzu ermächtigen,die seitens der zuständigenHerren Minister
an den Anträgen etwa noch gefordertenAenderungenvorzunehmen."

Der Provinzialausschußhat beantragt, den bei der Ziffer 5 des § 3 vorgesehenen Zusatz
«nach einem von dem Landeshauptmann aufzustellendenMuster" auch auf die Ziffer 6 aus¬
zudehnen,so daß es jetzt lautet:

§3...........................
5. AerztlicheGesundheitsbescheinigung nach einem von dem Landes»
6. Vermögensbescheinigungbzw. Angabe über die Beitrags- > hauptmann aufzustellenden

fähigkeit der Angehörigen 1 ^"'
Der § 7 enthält folgende Fassung:

„Die Ortsarmenverbünde sind verpflichtet, zur Beschaffungder ersten Ausstattung der
Zöglinge zu leisten:

«.) bei Zöglingen unter 14 Jahren den Bauschbetragvon 80 Mark,
K) bei Zöglingen über 14 Jahren den Vauschbetragvon 90 Mark

und für die rechtzeitige Uebersendungdes betreffendenBetrages an den zuständigen
Fürsorger (vgl. § 10 dieser Vorschriften)bzw. an den AnstaltsvorsteherSorge zu
tragen."
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Die nächste Plenarsitzung wird auf Freitag, den 12. März, mittags 12 Uhr, anberaumt
mit folgender Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffendAbänderung der Bestimmungen über die Besoldungen und des Reglements
über die dienstlichen Verhältnisseder Provinzialbeamten.

3. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrage des Provinzialausschusses,
betreffenddie Wahl von Landesräten, und Vornahme der Wahlen.

4. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
über die Ausführung des Beschlussesdes 48. Provinziallandtags, betreffend die
Beschaffung weiterer Diensträume für den Provinziallandtag und die Provinzial-
verwaltung.

5. Erste Beratung des Berichts und Antrags des Provinzialausschusses,betreffend den
von der Königlichen Staatsregierung zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegten Entwurf
eines Gesetzes, betreffend Abänderung der Gemeindeordnungfür die Rheinprovinz, vom
23. Juli 1845 (G. S. S. 523), .«,.,. , . ^ «. «-. >.

15. Mai 1856 (G. S. S. 435) '" Verbindung nut den zu dem Gegenstandeein¬
gegangenenPetitionen.

6. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Petition des Provinzialverbandes der Gemeindebeamtender Rheinprovinz
vom 19. Oktober 1908 Nr. 436 auf Erweiterung der Satzungen der Ruhegehaltskassen
der Landbürgermeistereienund Landgemeindensowie der Kreis-Kommunalvcrbändeund
Stadtgemeinden der Rheinprovinz zwecks Anrechnung der Privatdienstzeiten bei Ver¬
setzung der Beamten in den Ruhestand.

7. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Hochwasserschäden.

8. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
zu dem Antrag von acht Kreisen auf Bereitstellungvon Geldmitteln seitens der Provinz
zur Versorgung ländlicher Kreise mit elektrischem Strom zu Licht- und Kraftzwecken.

9. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Neuwahlen und eine Ersatzwahl für den Provinzialcmsfchuß,und Vornahme
der Wahlen.

Außerhalb der Tagesordnung fand dann noch eine Besprechung darüber statt, wie die
Kommissionzur Beratung des Entwurfs, betreffenddie Abänderung der Gemeindeordnung,gebildet
werden soll.

(Schluß der Sitzung 3'/4 Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Fischer, von Schütz,
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Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag, den 12. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tifch des Hauses zur

Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenLehwald und Landrat Fischer.
1. Gingänge:

a) Eine Petition des früheren Straßenauffehers Weber zu Aachen um Rückgabe
mehrerer Zeugnisse.

Diese Petition wird dem Provinzialausschußzur Erledigung überwiesen,
d) Eine anonyme Petition (Poststempel Düsseldorf), betreffend die Besoldungsvorlage

— das Gehalt der Registraturen ist dem Brieffchreiber zu hoch. — Da der
Provinziallandtag über anonyme Petitionen nach seiner bisherigen Uebung nicht
verhandelt, wird Uebergangzur Tagesordnung beschlossen.

2. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, ^A«/«^ 7
betreffend Abänderung der Bestimmungen über die Besoldungen und des Reglements über die Sei^^-
dienstlichen Verhältnisseder Provinzialbecimten. Der Provinzialausschußhatte zu der Besoldungs- bis ^
vorläge die folgendenAnträge gestellt:

„Der Provinziallandtag wolle:
I. 1. Die vorgeschlagene Besoldungsordnungfür die Provinzialbecimtender Rheinprovinz

genehmigen,
2. den Provinzialausschuß ermächtigen,

a) nach den in vorstehendemBerichte (Seite 2) entwickelten Gesichtspunktenfür
die bereits angestellten Provinzialbeamten nach Maßgabe dieser Befoldungs-
ordnung die vom 1. April 1909 ab zu zahlendenGehälter endgültig festzusetzen,

K) die vorgeschlageneHerabsetzungder Wartezeit für die Assistenzärzte in den
Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten zur Anstellung als Anstaltsärzte von fünf
auf drei Jahre durchzuführenund die sich dadurch ergebenden Anstellungenvon
Anstllltsiirztenvorzunehmen,

0) auch den auf Seite 22 des vorstehendenBerichts näher bezeichnetenAngestellten
(Apotheker und Bureaugehilfen in den Provinzialanstaltm) die nach den vor¬
geschlagenen Grundsätzen zu berechnenden Vergütungen vom 1. April 1909 ab
zu gewähren;

II. den Provinzialbeamten, soweit sie eine etatsmäßige Stelle bekleiden, neben den hiernach
bewilligten Gehältern den Wohnungsgeldzuschußnach Maßgabe der für die Staats¬
beamten geltenden Sätze vom 1. April 1909 ab gewähren;
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III. die vorgeschlagenen Aenderungen der Bestimmungenüber die Besoldung der Provin-
zialbcamten ebenfalls genehmigen;

IV. die vorgeschlagenen Aenderungen im Reglement über die dienstlichenVerhältnisse
der Provinzialbeamten genehmigen

und
V. bestimmen,daß die nach diesen Beschlüssen sich ergebenden Mehrausgaben gegen die

vorliegendenHaushaltspläne für 1909 über diese hinaus als Mehrausgaben ver¬
rechnet und daß die Mehrausgaben bei denjenigen Haushaltsplänen, welche Zuschüsse
aus dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialvcrwaltnng erhalten, durch Ueber¬
weisungen aus der bei Titel V Nr. 7 des HaupbHaushaltsplcms vorgesehenen
Summe bestritten werden, daß ferner die durch die Beschlüsse bei den Haushalts¬
plänen der übrigen Institute entstehenden Mehrausgaben aus den eigenen Einnahmen
der betreffendenInstitute gezahlt werden."

Der Provinziallandtag beschließt auf den Antrag der I. Fachkommission, den vorstehenden
Anträgen mit den folgenden Mahnahmen zuzustimmen:

1. Die Gehälter a) des LandesbankdirektorsDr. Lohe werden auf 16 000 Mark, K) des
Direktors der FeuerversicherungsanstaltVorster auf 14 000 Mark festgesetzt. Der
stellvertretende Vorsitzende der Landes-Versicherungsanstalt Rheinprovinz Landesrat
Kehl wird aus der Gehaltsllasse der Landesräte herausgenommenund sein Gehalt
auf 13 000 Mark festgefetzt;

2. das Gehalt der Landesräte und der übrigen in Nummer 2 der Vorlage aufgeführten
Räte soll 5000 Mark bis 11000 Mark mit 10 Steigesätzenzu je 600 Mark betragen.

Der Provinzialausschuß wird ermächtigt, einzelne dienstältere Landesräte, die
bejonders lange auf Anstellung haben warten müssen, mit 1 oder 2 außerordentlichen
Steigesätzenin die Gehaltsklasseeinzureihen;

3. Das Gehalt der Oberbauinspektoren (Nr. 3 der Vorlage) soll 5000 Mark bis
10 000 Mark mit zehn Steigesätzen zu je 500 Mark betragen. Auch hier soll der
Provinzialausschuß ermächtigtsein, nach Nr. 2 Abs. 2 zu verfahren;

4. zu Seite 4 laufende Nummer 5 beantragt die Kommission, dem Antrage des
Provinzialausschusses,Drucksachen. Nr. 40, bcizutreten, und empfiehlt die Wahl der
Herren LandesassessorenDr. Diefenhcirdt, Hubert Müller, Max Müller und
Zillikens zu Landesräten;

5. die Stelle des Bureaudirektors wird in die Klasse III 2 übergeführt.
6. zu 10, Seite 34, sollen aufgeführt werden: Lcmdessekretäreusw. 2200 Mark bis

4500 Mark, Steigesatz fünfmal 300 Mark und viermal 200 Mark. Die Anmerkung
bezüglichder Militärauwärtcr ist zu streichen;

7. hinter Nummer 10 ist als 10 a einzuschalten:
„Bureau- und Kassenassistenten 1650 Mark bis 3300 Mark mit Steigesätzen von 150

Mark. Bezüglichder Militäranwärter gelten hinsichtlich des Anfangsgehalts bei den
Beamten zu 6 und 7 die für die unmittelbaren Staatsbeamten geltendenGrundsätze";

», zu 11, Seite 34, Kanzleisekretäreund Kanzlisten soll das Höchstgehalt 3000 Mark
betragen, sonst wie vorgeschlagen;

9. zu 15, Seite 36, Boten. Für diejenigen, die keine Dienstwohnung innehaben, soll
die Entschädigungfür Wohnung, Brand und Licht 600 Mark betragen;
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10. zu 66, Seite 54, Assistent des Denkmälerarchiuswird das Gehalt von 2000 Mark
bis 3600 Mark vorgeschlagen,im übrigen unter Beibehaltung der Vorlage bezüglich
des Steigesatzes.

11. Die zur Besuldungsvorlage eingegangenenPetitionen sind durch .die Beschlüsse zu
dieser Vorlage als erledigt zu erklären.

12. Das Gehalt des Landeshauptmanns Dr. von Renvers soll 18 000 Mark betragen
und die bisherigen Nebenbezügcbestehen bleiben.

Der Provinziallundtng ist ferner damit einverstanden, daß der Provinzialandmesserin
Zukunft die Amtsbezeichnung Provinzialoberlandmesserund der Landmesser die Amtsbezeichnung
Prouinziallllndmesserführen soll.

3. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrage des Provinzicilausschusses, ^A»^ Z?
betreffenddie Wahl von Landesräten, und Vornahme der Wahlen. S<!it^^

Die I. Fachkommission stellt den folgendenAntrag: «»t> ,^
„Provinziallandtag wolle:

1. die Stellen von drei Landesassessorenim Haushaltsplan der Zentraluerwaltungs-
behörde und eine solche Stelle im Haushaltsplan der Fürsorgeerziehungin Landes¬
ratsstellen umwandeln und genehmigen,daß die Mehrtosten über den Hanöhaltsplcm
hinaus ausgegebenweiden;

2. die LandesassessorenDr. Dicfeuhardt, Hubert Müller, Max Müller und
Zillikens vom 1. April 1909 ab mit dem Anfangsgehalt von 5000 Mark auf
zwölf Jahre zu Landesräteu unter folgendenBedingungen wählen:

».) die Gewählten müssen sich den jetzigen und etwa künftig zu erlassenden Be¬
stimmungendes Reglements über die dienstlichen Verhältnisseder Prouinzial-
beamten unterwerfen;

d) sie müssen sich verpflichten, ohne Genehmigung des Provinzialausschusseskein
Mandat für eine politische Körperschaftoder in die Gemeindevertretungzn
übernehmen, wenn Ihnen für letzteres ein gesetzlicherNblehnungsgrund zur
Seite steht;

c) sie sind gehalten,auf Beschluß des Provinzialausschussesdie Geschäfte als Mit¬
glied oder stellvertretendes Mitglied des Vorstandes der Landes-Versicherungs-
anstalt im Haupt- oder Nebenamt zu übernehmen oder sich bei der Zentral¬
stelle nach Anordnung des Landeshauptmanns insbesondereauch unter einem
anderen Oberbeamten, welcherals Abteilungsdirigentfungiert, zu beschäftigen.

Der Provinziallandtag erklärt sich mit dem Vorschlagzn 1 einverstandenund wählt durch
Zuruf und unter den vorangegebenen Bedingungen die Landesasscssoren Dr. Diefenhardt, Hubert
Müller, Max Müller und Zillikens zu Landcsräten vom 1. April 1909 ab auf die Dauer
von zwölf Jahren.

4. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses ^»^ ^
über die Ausführung des Beschlussesdes 48. Provinziallandstags, betreffend die Beschaffung S^^
WeitererDiensträume für den Provinziallandtag und die Prouinzialverwaltung. Die 1. Fach- b,'s.^Z
kommission stellt den nachstehenden Antrag:

„Provinziallandtag erklärt sich damit einverstanden,
1. daß das StändehauI nach dem vorgelegten Plane des ArchitektenH. vom Endt

umgebaut wird,
6



42 49. Rheinischer Provinziallandtag, Protokoll der 5. Sitzu ng vom 12. März 1909.

2. daß das am Bergerufer, der Haroldstraße und der Bergeralle gelegene Grundstück
in Größe von 8300 Quadratmeter zum Preise von 50 Mark für das Quadratmeter
von der Stadt Düsseldorf angekauftund auf demselbenein neues Verwaltungsgebäude
nebst Dienstwohnung für den Landeshauptmann unter Zugrundelegung des vorgelegten
Entwurfes des genannten Architekten errichtetwird,

3. daß die im Iodesbusch gelegeneParzelle 552/76, ein Streifen neben dem von der
Mettmanner-Provinzilllstraße zum Iodesbusch führenden Weg und die an dem Treff¬
punkt der genannten Provinzialstraße und der von Gerresheim kommendenStraße
gelegene Ecke des Gartens der Verwalterwohnung zum Preise von 4000 Mark für
den Morgen an die Stadt Düsseldorfunter den vom Provinzialausschußfestzusetzenden
Bedingungen verlauft werden,

4. bewilligt die für die vorstehend unter 1 und 2 genannten Bauausführungen ein¬
schließlichdes Grunderwerbs erforderlichenMittel im Gesamtbeträge von 2 500 000
Mark mit der Maßgabe, daß der Betrag, soweit er nicht durch den Erlös aus den
unter 3 genehmigten Verkäufen und der Veräußeruug der im Eigentum des Pro-
vinzialucrbandes stehenden Häuser au der Elisabethstraßc Deckung findet, durch eine
Anleihe zu beschaffen ist, deren Aufnahme bis zum Höchstbetrage von 2 500 000 Mark
genehmigtwird,

5. daß eine Kommission, bestehendaus den Herren: Friderichs. Fusbahn, Graf und
Marquis von und zu Hoensbroech, Exzellenz, Hueck, Dr. Lembke, Michels,
Dr. zur Nieden, Dr. Neuen DuMont, Oehler und Veltman gewählt werden,
welche mit dem Provinzialausschuß die Entwürfe nochmals durcharbeiten und zur
endgültigen Ausführung feststellen soll."

Der Abgeordnetevon Runkel stellt den folgenden Antrag:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen:

1. Die Königliche Staatsregierung zu bitten, dem Landtag der Monarchie einen Gesetz¬
entwurf vorzulegen, wonach unter Aufhebung des 8 10 der Provinzialordnung die
Höchstzahlder Abgeordnetenzum Provinziallandtag ein für allemal festgefetztwird.

2. Die Beschlußfassungüber den Antrag der I. Fachkommission,Beschaffung weiterer
Diensträume betreffend, bis zur Entscheidungder Staatsregierung zu vertagen."

Der Abgeordnete Moritz (Cöln) stellt den folgenden Antrag:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen:
1. Die Vorlage, betreffend die Beschaffungweiterer Diensträume für den Provinzial¬

landtag und die Provinzialverwaltung, soll an die unter 5 genannte Spezial-
kommission zurückverwiesen werden, die um 2—4 sach- oder kunstverständige Mit¬
glieder zu verstärkenist.

Die endgültige Beschlußfassungüber diefe Bauvorlage soll dieser Kommission
und dem Provinzialausschuß überlassenbleiben.

2. Die Pläne für den geplanten Neubau sollen auf dem Wege eines Wettbewerbes
unter rheinischen Architekten beschafft werden."

Der Provinziallandtag lehnt diese beiden Antrage ab und nimmt den Antrag der I, Fach¬
kommission unverändert an.

5. Erste Beratung des Berichts und Antrags des Provinzicilausschusseö,betreffend den
^T^M von der Königlichen Staatsregierung zur gutachtlichenAeußerung vorgelegten Entwurf eines
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Gesetzes, betreffendAbänderung der Gemeindeordnungfür die Rheinprovinz,
, 23. Juli 1845 (G. S. S. 523). ,«,,.. , . >. « .. >. .

157M^M6(G^^S7435s '" Verbindung mit den zu dem Gegenstandeangegangenen
Petitionen.

Auf den Antrag des AbgeordnetenKlingelhöfer beschließt der Provinziallandtag,den
Entwurf einer besonderen Kommission zu überweisen,welche aus 28 Mitgliedern bestehen soll.

Auf Autrag des AbgeordnetenConze werden in diefe Kommisstondurch Zuruf gewählt
die Abgeordneten:

1. Klüpfel
2. O. von Nell
3. Dr. Lembke
4. Frhr. von Hammerstein-Loxten
5. Caspeis
6. Engels
7. Funke
8. Gauhe
9. Heising

10. von Heute
11. Graf Clemens von und zu Hoensbroech
12. Hueck
13. Karcher
14. Kirdorf
15. Klingelhöfer
16. Klotz
17. Kreusel
18. von Kruse
19. von Laer
20. Frhr. von Loö
21. Merrem
22. Minten
23. Mönnig
24. Piecq
25. von Runkel
26. Frhr. von Scheibler
27. Frhr. von Troschke
28. Vopelius.

6. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des
betreffend die Petition des Provinzialverbandesder Gemeindebeamtender Rheinprovinzvom S^^^-
19. Oktober 1908 Nr 436 auf Erweiterung der Satzungender Ruhegehaltökassender Land- bis Z75
bürgermeistereie« und Landgemeindensowie der Kreis-Kommunalverbändeund Stadtgemeinden der
Rheinprovinzzwecks Anrechnung der Privatdienstzeiten bei Versetzung der Beamten in den
Ruhestand. Auf den Antrag der I. Fachkommission lehnt der Provinziallandtag die Petition ab.

Die nächste Sitzung wird auf Montag, den 15. März, vormittags 11 Uhr anberaumt
mit folgenderTagesordnung:

e-
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1. Eingänge.
2. Antrag der Gemeindcordnuugskommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

ausschusses, betreffend den von der Königlichen Staatsregierung zur gutachtlichen
Aeußerung vorgelegten Entwurf eines Gesetzes, betreffendAbänderung der Gemeindc-

.„ ^, «,, - 23. Juli 1845 (G. S, S. 523), ^

ordnung für tue Rhemprovmz, vom .-^^^^_^^,^^ und zu den
zu diesem VeratungsgegenstandegehörigenPetitionen.

3. Antrag der I, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses
zu dem Antrag von acht Kreisen auf Bereitstellung vou Geldmitteln seitens der
Provinz zur Versorgung ländlicher Kreise mit elektrischem Strom zu Licht- und
Kmftzwecken.

4. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,
betreffend die Hochwasfcrschäden.

5. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Antrag des Prouinzialausschusses,
betreffend Neuwahlen und eine Ersatzwahl für den Provinzialausschuß, und Vor-
uahme der Wahlen.

6. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallaudtags iStände«
fonds) und zu der dazu gehörigenPetition des Pfarrers in Muffendorf.

7. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,
betreffenddie Beteiligung des Pruvinzialoerbcmdesan der Garantie für die staatlichen
Aufwendungenzu dem erweiterten Grunderwcrbe am Rhcin-Wesel'Kcmal und zu dem
Nachtrage zu diesem Berichte,

8. Antrag der 1. Fachkommission zu der Petition des Verbandes bergischer Verkehrsvereine
in Elberfeld, welcherdie Bewilligung einer einmaligen Unterstützungvon 8000 Mark
für die Ausführung der Wegemarkierungdes bergifchcn Landes beantragt.

9. Antrag der I. Fachkommissionzu der Petition des pensionierten Straßenaufsehers
Iske in Birkesdorf, welcherbittet, zu beschließen,daß ihm die Militärpension nicht
auf die als Straßenaufseher «diente Iivilpension angerechnet, ihm letztere vielmehr
ganz ausgezahlt werde,

10. Antrag der I. Fachkommissionzu der Petition der Eheleute Heinrich Meier in
Derschen, BürgermeistereiDaaden, Kreis Altentirchen, welche um Bewilligung einer
Entschädigungfür erlittenen Vrandfchadeuersuchen.

11. Antrag der I, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Verwendung des Fonds zur Verminderung des Anleihebedarfs.

12. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der
Provinzialverwaltung der Rheinpruuinzsowie zu den zu demselben gehörenden Haushalts¬
plänen der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten

uud
zum Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April

1909 bis 31. März 1910.
13. Antrag von 22 Abgeordneten, betreffend den der KöniglichenStaatsregierung vor¬

gelegten Gesetzentwurfüber anderweite Ordnung der Verwaltung und des Schutzes
der Gemeindewllldungenin der Nheinprovinz — Drucksachen. Nr. 51 —.
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14. Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabtenErsatzwahlen in den Wahl¬
kreisen Cöln-Stadt, Duisburg Stadt, Dttsseldorf-Land,Elberfeld, Merzig, Wilhelm-
Rhein-Land, Saarbrücken und St. Wendel.

15. Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenenRechnungen.
16. Autrag der II. Fachkommission auf Eutlastuug der ihr überwiesenen Rechnungen.
17. Antrag der III. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenenRechnungen.
18. Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.

(Schluß der Sitzung 3«/4 Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Lehwald. Fischer.

Sechste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Montag, den 15. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 10 Minuten.
Das Protokoll der letzten Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenLandräte Fischer und von Schütz.
Der Vorsitzende bemerkt zunächst, daß er alle noch zu erledigendenVorlagen auf die

heutige Tagesordnung gesetzt habe, damit, wenn sich eine schnellere Erledigung der zur Beratung
stehenden Angelegenheiten ermöglichen lassen sollte, der Landtag schon heute geschlossen werden könne.
Eine Aenderung der für heute beschlossenen Tagesordnung habe hierdurchnicht eintreten sollen.

1. Eingänge.
a) Entschuldigt teils für heute, teils für den Rest der Tagung haben sich die Abgeordneten

Üueg, von Boch, vom Rath, Eichhorn, Schürmann und Krawinkel. (Letzterer
ist nachträglicherschienen.)

d) Eingegangen ist eine Petition der Provinzialbeamten bei dem Schiedsgerichtfür
Arbeiterversicherungin Düsseldorf, in welcher diese hervorheben, daß die während
des Jahres 1908 angestellten Sekretäre nach der vom Provinziallandtage geneh¬
migten Besoldungsordnungam 1. April 1909 keine Einkommensverbesserung erfahren,
wohl aber, da die für 1908 bewilligteTeuerungszulage von 200 Mark fortfalle,
in ihrem Einkommenverschlechtert würden. Sie bitten deshalb, das Anfangsgehalt
der Sekretäre um die Höhe der fortfallenden Teuerungszulage von 200 Mark
mindestensheraufzusetzen.

Da eine Aenderung der vom Provinziallandtage festgestellten Besoldungsorduungnicht in
Frage kommen kann, so schlägt der Vorsitzende vor, der Provinziallandtag wolle die Petition dem
Provinzialausschussezur Prüfung und Erledigung eventl, durch einen billigen Ausgleichüberweisen.
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Der Provinziallandtag stimmt diesem Vorschlagezu.
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Abgeordnete Conze Mitteilung von dem

Ergebnis der am Samstag durch 24 Mitglieder des Provinziallandtags vorgenommenenBesichti¬
gung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Vrauweiler. (Vergl. den stenographischenBericht.)

. ^ 29 2. Antrag der Gemeindeordnungskommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
^T^go" ausschusses, betreffend den von der Königlichen Staatsregierung zur gutachtlichen Aeußerung
^ 29s. vorgelegten Entwurf eines Gesetzes,betreffendAbänderung der Gemeiudeordnungfür die Rhein-

23. Juli 1845 (G. S. S. 523), . ^ <...«,».. ^
provmz, vom 15. ^i 1856 (G. S. S7435V ""^ zu den zu diesem Beratungsgegenstande
gehörigenPetitionen. Die Gemeindeordnungskommissionstellt hierzu folgenden Antrag:

Der Provinziallandtag gibt
I.

zu dem ihm von der KöniglichenStaatsregierung vorgelegten Gesetzentwurffein Gutachten ab
wie folgt:

^. Artikel 1, 2, 4, 5 und 6 werden nach dem Vorschlage der Königlichen Staatsregierung
unverändert angenommen; jedoch ist in Artikel 2 zu § 46 der Landgemeindeordnung
folgender Absatz 3 zuzufügen:

„Die hiernachzur Ausübung des MeistbegütertenrechlesBerufenen werden im
Anschlußan die regelmäßigenErgänzungswahlen festgestellt. Die Feststellungbleibt
in Kraft bis zu den nächsten regelmäßigen Ergänzungswahlen."

L. An Stelle der in Artikel 3 der Regierungsvorlage enthaltenen Bestimmung tritt
folgender Vorschlag:

Dem § 62 werden folgende drei Absätze zugefügt:
„Bei den Sitzungen des Gemcinderats findet Oeffentlichkeil statt, wenn die

Gemeinde mehr als 5000 Einwohner hat. Für einzelne Gegenstände kann durch
besonderen Beschluß, welcher in geheimer Sitzung gefaßt wird, die Oeffentlichkeil
ausgeschlossen werden.

Der Vorsitzende handhabt die Ordnung in der Versammlung; er kann jeden
Zuhörer, welcherStörung irgend welcherArt verursacht, aus dem Sitzungszimmer
entfernen lassen.

Die Versammlungensollen in der Regel nicht in Wirtshäusern oder Schenken
abgehalten werden";

spricht
H.

die Bitte aus: Königliche Staatsregierung wolle
^. dem § 33 der Gemeindeordnungam Schlüsse folgende Bestimmung hinzufügen:

„Ingleichen sind zur Teilnahme an den öffentlichenGeschäften der Gemeinde
(Gemeinderecht)berechtigt Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaftenauf Aktien,
Berggewerlschllften, Gesellschaften mit beschränkter Haftung",

L. bei Gelegenheit der Abänderung der Rheinischen Landgemeindeordnungin diese Be¬
stimmungen über die Bildung von Zweckverbändenaufzunehmen, ähnlich den Bestim¬
mungen in den ß§ 128 ff. der östlichen Landgemeindeordnung,jedoch mit der Maß¬
gabe, daß auch Gemeinden,die nicht benachbartsind, zu Zweckverbänden zusammengelegt
werden können:

und sieht
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HI.
die sämtlicheneingegangenen Petitionen als durch die Beschlüsse I und II erledigt an.

Hierzu stellt der AbgeordneteFreiherr von Lo8 folgende Anträge:
I. „Es wird zu Artikel 2 beantragt, Absatz 2 des § 46 der Regierungsvorlage zu Zu 8 4«.

streichen und ebenso die beiden Abänderungsanträgedes Provinzialausschussesabzulehnen,
dagegen den ersten Satz 1 des Iusatzantrags der Kommission zu beschließen.

Il, Sollte dieser Antrag abgelehnt werden, so wird beantragt, Absatz 1 der Regierungs¬
vorlage anzunehmenund an Stelle des Absatzes2 zu setzen:

Bei Feststellung der Beschlußfähigkeit des Gemeinderates werden die
geborenenMitglieder nicht mitgezählt, so daß der Gemeinderat auch schon dann
beschlußfähigist, wenn die Mehrzahl der gewählte« Mitglieder anwesend ist.
Als dritter Absatz wäre der erste Satz des Iusatzantmges der Kommission zu
beschließen.

III. Sollte auch dieser Antrag fallen, so wird beantragt, den Artikel 2 nach der Fassung
des Provinzialausschussesanzunehmen.

Es wird beantragt, Artikel 3 in der Fassung der Regierungsvorlage unverändert anzu- Zu § 62.
nehmen unter Hinzufügung der Nummer 2 der Abänderungsanträge des Provinzialausschusses.

Zu II der Kommissionsbeschlüsse:
„Die Königliche Staatsregierung wird ersucht, bei Aenderung der Landgemeindeordnung
Vorschläge dahingehendzu machen, die den industriellenGesellschaften eine angemessene
Vertretung im Gemeinderechtermöglichen."

Der Provinziallandtag lehnt sämtliche Anträge des AbgeordnetenFreiherrn von Los ab
und nimmt den Antrag der Gemeindeordnungskommissionmit folgender Aenderung an: Der erste
Satz des ersten der drei dem § 62 zuzufügendenAbsätze soll lauten:

„Bei den Sitzungen des Gemeinderats findet Oeffentlichkeit statt, wenn die Gemeinde
nach der letzten Volkszählung mehr als 5000 Einwohner hat."

3. Auf den Antrag der I, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial- U«^
ausschusses zu dem Antrag von 8 Kreisen auf Bereitstellung von Geldmitteln seitens der Provinz ^S^^-^
zur Versorgung ländlicher Kreise mit elektrischem Strom zu Licht- und Kraftzweckenwurde der b<s ZZ^ ^
nachstehende Antrag des Provinzialausschussesunverändert angenommen:

„Provinziallandtag überweistunter Anerkennungder großen Bedeutung der Sache den
Antrag dem Provinzialausschußzur Prüfung mit dem Auftrage, dem nächsten Provin¬
ziallandtag über deren Ergebnis zu berichten."

4. Ebenso wurde der nachstehende Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und ^
Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Hochwasserschäden,welcherlautet: ^S^^~

„Der Provinziallandtag wolle den Provinzialausschuß ermächtigen,zur Beseitigung und Zg^
der durch Hochwasser in leistungsschwachen Gemeindenentstandenennäher festzustellenden
Schäden Beihilfen zu bewilligen und die Mittel soweit erforderlich aus den zur Ver¬
fügung des Provinziallandtages stehenden Beträgen und dem Betriebsfonds zu ent¬
nehmen"

unverändert angenommen.
5. Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,̂An^ 4

betreffend Neuwahlen und eine Ersatzwahlfür den Provinzialausschuß,und Vornahme der Wahlen. Seit^^T-
Diese Wahlen wurden durch Zuruf vorgenommenmit dem folgenden Ergebnis: und 87.
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») HlegierungsbezirK Koblenz.
Mitglieder: Stellvertreter:

1. AbgeordneterEngelsmann, Clemens Freiherr von Hövel,
2. AbgeordneterI. Peters. Landrat Heising.

l») HlegierungsbezirK Göln.
Mitglieder: Stellvertreter:

3. AbgeordneterWallraf, AbgeordneterMichels,
4. Abgeordnetervi-, Venn. AbgeordneterFreiherr von Dalwigk.

«) HlegierungsbezirK Düsseldorf.
Mitglieder: Stellvertreter:

5. AbgeordneterLueg, AbgeordneterErbslüh,
6. AbgeordneterMelchers. AbgeordneterHueck.

llj HlegierungsbezirK Frier.
Mitglieder: Stellvertreter-

?. Abgeordneter Schmidt von Schwind, AbgeordneterVopelius,
zugleich stellvertretenderVorsitzender

des Provinzialausschusses,
8. AbgeordneterKeller. AbgeordneterLa eis.

Die Ersatzwahl der Abgeordneten Lueg und Erbslöh gilt für den Rest der Wahl¬
periode, d. i. bis zum 1. April 1912. Die Neuwahlen der übrigen Mitglieder und Stellvertreter
gelten für eine Dauer von sechs Jahren, beginnend mit dem 1. April 1909.

6. Der Antrag der I, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
cmsschusses,betreffendBewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages (Stänoe-
fonds) und zu der dazu gehörigenPetition des Pfarrers in Mnffendurf, wird auf den Antrag des
AbgeordnetenFusbahn bis zur nächstenSitzung vertagt.

<,< ^e ^ 7- Nach Kenntnisnahme von dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht nnd
—^26^ Antrag des Provinzialausschusses, betreffend die Beteiligung des Prouinzialverbnndes an der

,^265""°° Garantie für die staatlichenAufwendungen zu dem erweiterten Grunderwerbe am Rhein-Weser-
Maye ^ Kanal und zu dem Nachtrage zu diesem Berichte, wird der nachstehende Antrag dieser Kommission
SeUen ^ unverändert angenommen:

Md 2^2- ^ Provinziallandtag wolle den Provinzialausschuß ermächtigen, die in Z 2 des Gesetzes
vom 17. Juli 1907 (G. S. S. 262) verlangte Verpflichtnng, soweit sie die Rhein¬
provinz trifft, in rechtsverbindlicher Form zu übernehmen,sofern die Bestimmungendes
genannten Gesetzes vorher dahin abgeändert sind, daß die aus dem erweitertenGrund-
erwerb erzieltenPachte, Mieten und sonstigen Erträge aus einer vorübergehendenVer¬
wertung von der Inbetriebnahme des Kanals ab in der gleichen Weise verrechnet
werden, wie die sonstigen laufenden Einnahmen aus dem Kanalunternehmen.

2. Provinziallandtag gibt seinem Bedauern darüber Ausdruck,daß die Königliche Staats-
regierung den nach seiner Ansicht durchaus berechtigtenWünschen nnd Anträgen der
Provinz und der interessiertenKreise der Schiffahrt, des Handels und der Industrie
auf Erweiterung der Schleusen im Rhein—Herne-Kanal und der Lippe-Wasserstraße
ihre Zustimmung versagt hat.
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3. Gleichzeitig beauftragt der Provinziallandtag den Provinzialausschuß, die Königliche
Stlllltsregierung zu ersuchen, solche Maßregeln zu treffen, die eine dauernde Höhe von
5 Meter über den« Kanal-Wasserspiegelfür die Brücken des Rhein-Herne-Kanals garan¬
tieren, damit wenigstensden heutigen 1000 t-Rheinschiffen die Benutzung des Kanals
gesichert ist."

8. Auf den Antrag der I. Fachkommission werden die Petitionen des Verbandes bergischer An^a
Verkehrst»ereinein Elberfeld, welche die Bewilligung einer einmaligen Unterstützung von 8000 ^S^T^^.
Mark für die Ausführung der Wegemarkierungdes bergifchen Landes beantragt,

9. die Petition des pensioniertenStraßenaufsehers Iske in Birkesdorf, welcher bittet, zu
beschließen, daß ihm die Militärpenston nicht auf die als Straßenauffeher erdiente Zivilpension
angerechnet, ihm letztere vielmehr ganz ausgezahlt werde, und

10. die Petition der Eheleute Heinrich Meier in Derschen,BürgermeistereiDaaden, Kreis
Menkirchen, welche um Bewilligung einer Entschädigung für erlittenen Brandschaden ersuchen,
abgelehnt.

Der Rest der Tagesordnung wird in die Schlußsitzungverwiesen.
SchlußsitzungDienstag Vormittag um 9'/« Uhr mit nachstehender Tagesordnung:
1. Eingänge.
2. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtag« (Stände¬
fonds) nnd zu der dazu gehörigenPetition des Pfarrers in Muffendorf.

3. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Verwendung des Fonds zur Verminderung des Anleihebedarfs.

4. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der
Provinzialverwaltungder Rheinprovinzsowie zu den zu demselben gehörenden Haushalts»
Plänen der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten

und
zum Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April

1909 bis 31. März 1910.
5. Antrag von 23 Abgeordneten, betreffend den der Königlichen Staatsregierung vor¬

gelegten Gesetzentwurfüber cmderweite Ordnung der Verwaltung und des Schutzes
der Gemeindewaldungenin der Rheinprovinz — Drucksachen, Nr. 51 —.

6. Antrag der Wahlprüfungskommifsionzu den stattgehabtenCrfatzwahlenin den Wahl¬
kreisen Cöln-Stadt, Duisburg-Stadt, Düsseldorf-Land, Elberfeld, Merzig, Mülheim-
Rhein-Land, Saarbrücken und St. Wendel.

7. Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
8. Antrag der II. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiefenen Rechnungen.
9. Antrag der III. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.

10. Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
(Schluß der Sitzung 2'/° Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. v. Schütz. Fischer.
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Siebente (Schluß-) Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Standehauses zu Düsseldorf

am Dienstag den 16. März 1909.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 9 Uhr 40 Minuten.
Das Protokoll der gestrigenSitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Ginsicht offen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordneten Landrat Fischer und BürgermeisterLehwald.
1. Es haben sich für die heutige Sitzuug entschuldigt die AbgeordnetenFreiherr von

Scheibler, Freiherr von Hammerstein, Dr. Krupp von Bohlen und Halbach, Thyssen,
Klüpfel und Dr. Lucas (Solingen).

2. Der Provinziallandtag hat in seinen früheren Tagungen stets den Vorsitzendenund
die beiden Schriftführer ermächtigt,das Protokoll der Schlußsitzungihrerseits endgültig festzustellen.
Diese Ermächtigung wird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

MwH^- 3- Antrag der I. Fachkommissionzu den, Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
"^^^ betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages (Ständefonds) und

M ^- zu der dazu gehörigenPetition des Pfarrers in Muffendorf.
Der nachstehende Antrag wurde angenommen:
Der Provinziallandtag wolle den vorliegendenAntrag des Provinzialausschussesmit der

Maßgabe unverändert annehmen, daß die Bedingung zur Nr. 24 zu formulieren ist:
„unter der Bedingung, daß die Originale der Portalfiguren an geeignetergeschützter
Stelle im Einvernehmenmit der Provinzialverwaltung aufgestelltwerden."

Die vorbezeichnete Petition ist durch die vorgesehene Bewilligung als erledigt zu erklären.
oi lake 8 4. Auf deu Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

^T^^Hn" ausschusses, betreffenddie Verwendung des Fonds zur Verminderung des Anleihebedarfs beschließt
^Z v^> der Provinziallandtag, daß

1. in den Haushaltsplan für 1909 behufs Ansammlungeines Fonds zur Verminderung
des Anleihebedarfsfür regelmäßig wiederkehrende Hochbautender Betrag von V» "/<>
an Provinzialabgaben einzustellenist und

2. der vorhandene Baufonds von rund 604 000 Mark sowie die zur Verminderung
des Anleihebedarfs im Rechnungsjahr 1909 und den folgenden Jahren in den
Haupt-Haushaltsplan eingesetzten Beträge zur teilweisen Deckung der Baukosten der
Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Bedburg bei Eleve zu verwenden sind."

HnMt ^ 5. Nach Kenntnisnahme von dem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu
^-77^1 dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz sowie zu den zu demselben

^z Ii. gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltnngszweige und Anstalten und zum Haupt-
Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1909 bis 31. März
1910 wird der nachstehende Antrag der Kommissionangenommen:
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„Der Provinziallandlag wolle
1. den Haupt«Haushaltsplan nebst den dazu gehörigenHaushaltsplänen der einzelnen

Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr1909 feststellen;,
2. den Steuerbedarf für das Rechnungsjahr 1909 — außer dem gemäß Beschlusses

des 48. Rheinischen Provinziallandtags vom 14. März 1908 zu erhebenden '/»"/»
zur Verminderung des Anleihebedarfsfür regelmäßig wiederkehrende Hochbauten —
auf 12'/ü°/o des gemäß § 2b des Kreis- und Provinzialabgabengesetzesvom
23. April 1906 als Maßstab der Verteilung der Provinzialsteuern dienenden
Stcuersolls feststellen;

3. beschließen, daß nach dem festgestellten Haupt-Haushaltsplan und nach den zu ihm
gehörendenHaushaltsplänen der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten auch
nach dem 1. Januar 1910 bzw. nach dem 1. April 1910 die Verwaltung solange
weitergeführt und die zu 2 genehmigteProvinzicilsteuernach dem gesetzlich vor¬
geschriebenen Verteilungsmaßstab solange weiter erhoben werde, bis der Provinzial¬
landlag neue Haushaltspläne genehmigthaben wird;

4. auch genehmigen,daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehungim Rechnungs¬
jahre 1908 ergebende,der Provinz zur Last fallende Mehrbetrag aus den Mehr¬
einnahmen der Provinzialsteuer bestlitten werde, falls sich dafür aus der laufenden
Verwaltung des Rechnungsjahres1908 keine Deckung finden follte;

5. endlich genehmigen, daß aus den zur Verfügung des Provinziallcmdtags stehenden
Beiträgen, soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächst der Betriebsfonds
auf der Höhe von 500 000 Mark erhalten und der Rest je zur Hälfte an die
durch Beschlußdes Provinziallandtags geschaffenen Fonds, den Baufonds und den
Ausgleichfonds,abgeführt wird.

6. Antrag von 23 Abgeordneten, betreffend den der Königlichen Staatsregierung vor¬
gelegten Gesetzentwurf über anderweiteOrdnung und Verwaltung und des Schutzesder Gemeinde¬
waldungen in der Rheinprovinz — Druckfachen. Nr. 51 —.

Die AbgeordnetenDr. Brandt, v. Runkel, Alfred Peters, Frhr. Aug. von Hövel,
v- Groote, Porten, v. Ghrenberg, Aug. Engels, Merrem, Dick, F. Robinson. Heising,
Dr- Sartorius, v. Kruse, Frhr. v. Hammerstein, Lucas (Solingen), Snethlage,
Melsheimcr, Frhr. Laur von Münchhofen, Scherer, Brüning, zur Nieden und Frhr.
von Droschke haben den nachstehenden Antrag gestellt:

„Der Provinziallandlag wolle an die Königliche Staatsregierung die Bitte richten, die
Prüfung des dem Herrn Minister vorgelegten Gefetzentwurfs,betreffend anderweite
Ordnung der Verwaltung und des Schutzesder Gemeindewaldungender Rheinprovinz
und die Aufstellungeiner entsprechenden Gesetzesvorlage tunlichstzu beschleunigen.

Dieser Antrag wird angenommen.
7. Entsprechenddem Antrag der Wahlprüfungskommissionwerden die stattgehabtenErsatz¬

wahlen in den Wahlkreisen Cöln-Stadt, Duisburg.Stadt, Düsseldorf-Land, Elberfeld, Merzig,
Mülheim-Rhein-Lllnd, Saarbrücken und St. Wendel für gültig erklärt.

8. Nach dem Antrage der I. Fachkommissionwird für die nachbezeichneten Rechnungen,
zugleich unter Genehmigungder vorgekommenen Etatsüberschreitungen,die Entlastung erteilt.

1. Rechnung über den Haupt-Haushaltsplan für 1907,
2. Rechnung über den Ausgleichsfondsfür 1907,

7.
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3. Rechnung über den Baufonds für 1907,
4. Rechnung über den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzialausschuffes

und der Zentralverwaltungsbehördefür 1907,
5. Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzial-

beamte und von Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinter¬
bliebene für 1907,

6. Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Provinziallandtciges(Ständefonds) für 1907,
7. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschuffesfür 1907,
8. Rechnung über den Dispositionsfonds des Landeshauptmanns für 1907,
9. Rechnung über die Verwendung der Ueberschüfse der RheinischenProvinzial°Feuer-

versicherungsanstaltfür 1907,
10. Rechnung der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1907,
11. Rechnung der Landesbank für 1907,
12. Rechnung über den RheinischenMeliorationsfonds für 1907,
13. Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche

die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen,für 1907,
14. Rechnung über den Fonds für die Herausgabe der Denkmälerstatistikfür 1907,
15. Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmufeen zu Bonn und Trier für 1907,
16. II. Stückrechnungüber die Erweiterung des Provinzialmufeums zu Bonn für 1907,
17. Rechnung über das Konto: „Restauration des Domes zu Wetzlar" für 1907,
18. Rechnung über das Konto: „Kosten der Darbringung einer Hochzeitsgabefür Seine

Kaiserliche und Königliche Hoheit den Kronprinzen" für 1907,
19. Schlußrechnung über das Konto: „Kosten der Darbringung einer Hochzeitsgabefür

Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit den Kronprinzen" für 1908,
20. Rechnung über den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1907,
21. Rechnung über die Ruhegehaltskaffe der Lcmdbürgermeistereienund Landgemeinden

der Rheinprouinz für 1907,
9. Desgleichenauf den Antrag der II. Fachkommifsion:

22. die Entlastung der Rechnung über die Proviuzial-Taubstummenanstalten für 1907,
23. III. Stück» und Schlußrechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taub-

stummenanstalt zu Aachen für 1907,
24. III. Stück- und Schlußrechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taub-

stummenanstalt zu Glberfeld für 1907,
25. III. Stück- und Schlußrechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taub-

stummencmstaltzu Essen für 1907,
26. I. Ttückrechnungüber den Neubau einer Turnhalle bei der Provinzial-Taubstummen-

anstalt zu Trier für 1907,
27. I. Stückrechnung über den Erweiterungsbau der Provinzial-Taubstummencmstalt zu

Vrühl für 1907,
28. Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Vlindenunterrichtsanstaltzu Düren

für 1907,
29. Rechnungüber den Haushaltsplan der Provinzial'Blindcnunlerrichtsanstaltzu Neuwied

für 1907,
30. Rechnung über den Unterstützungsfondsfür Blinde für 1907,



49, RheinischerPruvinziallandtag, Protokoll der 7, Sitzung vom 16. März 1909. 53

31. II. Stückrechnungüber den Erweiterungsbau der Provinzial-Blindenunterrichtsanstalt
zu Düren für 1907,

32. Rechnung über das Hebcnnmenwesen für 1907,
33. Rechnung der Provinzial-Hcbammenlehranstaltzu Cöln für 1906,
34. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cüln für 1907,
35. Rechnung der Provinzial-Hebannnenlehranstaltzu Elberfeld für 1907,
36. II. Stückrechuung über den Neubau der Provinzial-Hebammenlchranstaltzu Cöln

für 1907,
37. Rechnung über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger für 1906,
38. Rechnung der Prouinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain für 1906,
39. IV. Stückrechnung über den Bau der Provinzial-Fürsorgcerziehungsanstaltzu Fichten«

Hain für 1907,
40. II. Stückrechnnngüber den Bau der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Rhein-

dahlen für 1907,
41. I. Stückrechnungüber den Bau der Provinzial-Fürsorgeerzichuugsanstaltzu Solingen

für 1907,
42. Rechnung der Provinzial'Heil- und Pflegeanstalt zu Andernachfür 1906,
43. Rechnung der Provinzial'Heil- und Pflegecmstaltzn Bonn für 1906,
44. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1906,
45. Rechnung der Prooinzial-Heil- und Pflcgcanstalt zu Galkhausenfür 1906,
46. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt zu Grafenberg für 1906,
47. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal bei Süchteln für 1906,
48. Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig für 1906,
49. Rechnung über die Verwaltung des üandarmenwesensfür 1907,
50. Rechnung über die Polizeistrafgelderfonds und den Ehrenbieitsteincr allgemeinen

Armenfonds für 1907.
51. Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1906,
52. Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1907,
53. Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1906,
54. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter«

haltungsarbeiten sowie über den Fonds zur Erneuerung maschineller Anlagen in den
Provinzialanstalten für 1907,

55. Rechnung über deu Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und
Wohltätigkeitsanstalten:c. für 1907,

56. Rechnung über den allgemeinenVaufonds für 1907,
57. VII. Stück- und Schlußrechnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflege¬

anstalt Iohannistal bei Süchteln für 1907,
58. VI. Stückrechnungüber das Konto: „Wohnnngsfürsorgein den Provinzial-Heil« und

Pflegeanstalten" für 1907,
59. I. Stückrechnnngüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Bedburg

bei Cleve für 1907,
60. I. Stückrechnungüber das Konto: „Fortsetzungder Erweiterungs- und Umbauten in

den 5 alten Heil- und Pflegeanstalten" für 1907,
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61. VI. Stück- und Schlußrechnung über das Konto: „Erweiterungsbauteu der Inen-
pflegecmstalt iu Waldbröl" für 1907,

62. II. Stückrechnung über den Neubau einer Irrenstation in der Provinzial-Arbeits-
llnstalt zu Brauweiler für 1907.

10. Feiner auf den Antrag der III. Fachkommission:
63. die Entlastung der Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Prouinzial-

straßen für 1907,
64. Rechnung über den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen für 1907,
65. Rechnung über deu Reservcfoudsder Provinzialstraßeu-Verwaltung für 1907,
66. Rechnung über den Sammclfonds der Provinzialstraßeu-Verwaltung für 1907,
67. Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1907,
68. Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues

für 1907.
11. Endlich auf den Antrag der IV. Fachkommission:

69. die Entlastung der Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegen»
heiten der Provinzinlverwaltung für 1907,

70. Rechnung über die Provinzial-Wein und Obstbauschule zu Ahrwciler für 1907,
71. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulczu Kreuznnchfür 1907,
72. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier für 1907,
73. Rechnung über deu Viehentschädigungsfondsfür 1907,
74. Rechnung über die Hengstkörgebührenfür 1907,
75. Rechnung der Rheinische«landwirtschaftlichenBerufsgenossenschnft für 1907.
Die geschäftlichen Angelegenheitenwaren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht Seiner Exzellenz dem Königlichen Landtagskommissardie Anzeige,

daß der Provinziallandtag seine Geschäfte beendet habe. Der Königliche Landtagskommissarrichtet
eine Ansprache an die Versammlung (vergl. stenographischen Bericht), an deren Schluß er den
49. Provinziallandtag der Rhcinprovinz für geschlossenerklärt.

Der AbgeordneteConze spricht dem Vorsitzenden und dem stellvertretenden Vor¬
sitzenden den Dank des Hauses für die umsichtige Leitung der Geschäfteaus. (Die Abgeordneten
haben sich von ihren Sitzen erhoben.)

Der Vorsitzende dankt im Namen des stellvertretenden Vorsitzenden, der Schrift¬
führer und im eigenen Namen,

Der Vorsitzende bringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und
König aus, in welches die Versammlung begeistert einstimmt.

(Schluß der Sitzung 11'/« Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer;
Spiritus. Lehwald. Fischer.
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